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Karlsruher Jubiläumsfirmen
im Jahre 1931

S
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u6iI ®re öer Karlsruher Wirtschaft treten
yJJ unserer heutigen Sonderbeilage vor
>T unsere Leser hin . Ein Stück Stadr -

ti ni . ^^
'
chichte ist in Siefen Blättern ver -

»Dicff
' cin wertvoller Ausschnitt aus der Enr -
' lg frer badischen Landeshauptstadt .

' !fi«c
'
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r
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K ift einc lunge Stadt . Aus einer
5« cä ,^ ' cülung rings um ein Fürstenschloß
»»d z

J J erst langsam zu einem geschlossenen
>°l>z

e!!öi ncit Gemeinwesen entwickelt , und
ieirjs .-!

' Handels - unS Industriestadt Karlsruhe
San» ^ fi-e wohl zu den jüngsten in
üiW ., ^ ^ ' ^ land zählen . Schritt sür Schritt
lauf ersten Jahrzehnten die Vor -
itc rfÄ

unseres heutigen Handels uud Hand -

. Zünfte , ihre Rechte und ihre Exl -
i<hn„

°^ lichkeit erkämpfen - auch als Karlsruhe
f'eiite»

aitÖ <; Mcl iöen ä und Hauptstadt eines zwar
i»«i F

' n ®cr iwch recht betriebsamen Landes
®®i*ro

°n
r

tC eS ien Wettbewerb mit den älteren
^ uoch lange nicht aufnehmen , es

hast mc 5r Konsumentenstadt, - Landwirt -
^ ät [ ^ Kleinbürgertum und vor allem die
Sei ^ oft nnt > 6ie Beamtenschaft des
i - r ^ Rirstentums bildeten > die Eckpfeiler

Die Zeit der großen
«t
»rieg

^ ^ lkernng .
' unter denen Land und Leute schwer°lt tefA

vcutu -tan « uno « eute Itywer
^onb • ^ atlen ' u?ar der Entwicklung von

Ut'^ ® eiDcr ®e nicht günstig , erst d -. e
!>«„

" Ruhepause nach den napoleonischen Krle -
bie bedeutende Vergrößerung , die 6>aS

durch die starken territorialen Verfchle -

bunten erfuhr , ließen auch die .iA und Be¬
deutung der Residenz steigen . . Die Zahl der
Einwohner wuchs , es begann einc Zeit des Aus -
schwungs und der Blüte . Es ist die Zeit Weiit -
brenners uud der ersten Großhcrzöge , in oer

auch Handel und Gewerbe sich ihren Platz ttt

Karlsruhe sichern , das damals zweifellos schon

cin bedeutender Konsumplatz war . In diese

Zeit fallen eine große Anzahl von Grnndun -

gen , hauptsächlich sind es Geschäfte zur Deckung
des täglichen und des kulturellen Bedarfs , d : e

rasch zu Wohlstand und Ansehen gelangen .
Dann bricht das Zeitalter des Verkehrs an .
Auch die badische Landeshauptstadt wird in den
Wirbel des Fortschritts einbezogen, - um jene
Zeit entsteht die erste badische Eisenbahn , die

Schiffsbrücke bei Maxau wird errichtet , die Ma » .
schine beginnt sich durchzusetzen , die ersten gro¬
ßen Unternehmungen entstehen , denn Karlsruhe

ist mit einem Schlage zu einem bedeutenden

Verkehrszentrum geworden . Die Reichsgrün -

dung und der Wegfall der Zollgrenzen verstär -
ken den Zug insWirtschaftliche , znmal die Auf -
nahmefähigkeit der heimischen Kosumeuteuschast

Sonntaq , den 24 . Mai 1931

in dieser glückhasten Zeit rasch steigt, ' die böfe
Welle der „Gründerjahrc " dringt wohl auch
ins Musterländle vor , doch die Solidität der

eingesessenen Kaufleute ist ihr gewachsen .
Tie Wandlung zur Großstadt , kulturell und

pol itisch schon lange vorbereitet , tritt mit der
IaHvhundertwen .de auch auf Handels - und ver -

lehrspolitischem Gebiet cin . Der Rhein ist für
Karlsruh : gewonnen , die weitere Umgegend
dcs Landes erschlossen . Mit dem unglücklichen
Ausgang des Krieges schien einen Augenblick
laug das Schicksal der badischeu Hauptstadt be -
siegelt , wie eine Lähmung lag es über allen ,
Hof und Garnison waren verschivnndeu , wirr -

schaftspolitische Beziehungen in großer Zahl
zerstört , Karlsruhe war Grenzstadt geworden .
ES bedurfte großen Mutes und großer innerer
Siarke unserer Wirtschaft , diese Stagnation zu
überwinden , und dann kamen die schweren
Jahre der Inflation und der großen Weltwirt¬
schaftskrise , die auch an der Karlsruher Wirt -
schaft nicht spurlos vorübergegangen sind . Auch
hier haben sie ihre Opfer gefordert , auch hier
stehen Hunderte von Firmen im schwersten Erl -

stenzlampf . Um so erfreulicher ist es , daß auch
in Karlsruhe eine große Anzahl Firmen der
verschiedensten Gebiete , die sich Jahrhunderte
und Jahrzehnte hindurch als Grundpfeiler der
Karlsruher Wirtschaft bewährt haben , auch
heute noch in voller Kraft nnd Leistungsfähig -
feit dastehen und dem Publikum die Gewähr
dafür bieten , daß ihre Leistungsfähigkeit nicht
gelitten hat , daß sie im Gegenteil gerade heute
willens und in der Lage sind , das Beste zu
bieten .

Heute , da es gilt , in gemeinsamem Kampf die
schwere gegenwärtige Wirtschaftskrise zu über -
winden , stehen diese Jubilare der Karlsruher
Wirtschaft wieder in vorderster Linie . Sie wif -
sen , daß der Schlüsfelpunkt zur Lösung der Krise
heute beim Konsumenten ruht . Aufgabe des
Konsumenten ist es daher , gerade diesen Tra -
gern der hei misch en Wirtschaft seine besonder «
Aufmerksamkeit zu widmen . Die Zeitung als
Mittler zwischen Angebot und Nachfrage hat
sich in den Dienst der Wiederankurbelung der
Wirtschaft gestellt . Gerne sind gerade diese
ältesten Pioniere der Karlsruher Wirtschaft un »

ferem Rufe gefolgt uud haben die Gelegenheit
benutzt , die .Aufmerksamkeit aller Schichte » der

Bevölkerung aus sich zu lenken . Wir können

diesen Ruf nach Beachtung nur unterstützen .

Eine Fülle von Angeboten aller Arten sind In

den nachfolgenden Seiten enthalten, ' Groß -

Handel und Einzelhandel , Industrie und Hand -

werk , Produzenten und Händler zeigen , wie

sehr diese Firmen bemüht sind , den Wünschen

und Bedürfnissen des Publikums entgegen -

zukommen . Wir können daher allen unseren

Lesern und Leserinnen ein sorgfältiges Stu¬
dium , dieser Angebote nur empfehlen .

Möge diese Beilage mit dazu beitragen , den
Konsumeuteu den Weg zu preiswertem Ein -
kauf zu weisen , den Erzeugern den Absatz ihrer
Erzeugnisse zu erleichtern und so , beider Wiin -
sche und Interessen vertretend , ihre Aufgabe als
Mittler zu erfülle » . Im Dienste zum Wohle
der gesamten Karlsruher Volkswirtschaft .

Ergründet 1766

cbr . Gimmel beber

Karlsruhe , KriegsstraAe 2s

Werkstätten für Möbel nnd den gesamten Innenausbau

Oerkaufshaus für Wohnungseinrichtungen ,

Hrautausstattungen

AnzelmsSsl , KoPsrmöSsl . HöbsPsffe . Hskoraticmen
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Es gebt aufwärts!
Mehr ntii) mehr beginnt sich öer Schleier zu

lüften , öer bisher über dem Krisenherd der
Weltwirtschaft fug . Immer deutlicher heben siw
die Zusammenhänge ab , die zwischen den Te -
pressionserscheinungen der einzelnen Länder
untereinander , vor allem Teutschlands und
seiner hauptsächlichsten Abnehmer bezw. Liese-
ranten bestehen. Die Lage der deutscheu Wirt -
schaft erhält dadurch ein besonderes Gepräge ,
daß sie , in ihrer jiapitalkraft durch die Lasten
der Kriegs - und Nachkriegszeit aufs äußerste
geschwächt , auf den Zufluß ausländischer Kap :-
talien angewiesen ist und obendrein noch über -
hohe Reparationsleistungen zu tragen hat .
Hieraus resultiert der Zwang , mit allen Mit -
teln an der Perbesserung der Handelsbilanz zu
arbeiten , die Ausfuhr von Produkten selbst mir
dem bescheidensten Gewinn , ja sogar ohne Ge-
winn um jeden Preis an steigern und die Ein -
fuhr um das allernotwendigstc Maß herabzn -
drücken.

Niemals ist die wahre Lage der deutschen
Wirtschaft klarer hervorgetreten als gerade : m
letzten Jahre , -wo die Quelle des ausländischen
Kapitalstroms versiegte und damit die Krise
der Industrie , des Handels , der Landwirtschaft
und aller übrigen Gewerbe in ihrer ganzen
Realität , man möchte fast sagen , wie ein nackter
Organismus vor unseren Augen steht. Der
deutsche Produktionsapparat arbeitet unter dem
Druck der ihm aufgebürdeten Lasten , teilweise
ohne zureichende , zum großen Teil aber auch
ohne jegliche Rente . Bon 28,1 Millionen Ein -
kommensteuerpslichtigeu hatten in dem guten
Konjunktnrjahr 1938 nur 130008 oder 1 % Proz .
ein Einkommen von mehr als 8000 Rm . jähr¬
lich , Einkommen von 100 000 Rm . und mehr
versteuerte » nur »000 Personen . Diese Ziffern
lassen an Deutlichkeit nichts zu wünschen ii 'brig .
Da sich Teutschland infolge der hohen Zins -
lasten der ausländischen Geldgeber den Luxu »
nicht leisten kann , feine Verschuldung ins Uli-
ermeßlirl >e zu treiben , die Gläubiger überdies
mit ihren eigenen Sorgen den Kopf voll haben ,
muß es sich vorerst damit begnügen , auf einem
Existenzminimum zu vegetieren , bis eine ge-
sündere Kapitalverteiluug in der Welt die
Grundlagen für eine Erholung der internatio -
nalen Wirtschaft herbeiführt .

Blickt man freilich auf die Foriscknitte der 12
Jahre , die hinter uns liegen , zurück, so mutz
man gerechterweise zugeben , daß der jetzige

Tiefpunkt der Konjunktur kaum mehr unter -
schritten werden kann . Tas Ausbleiben stär -
kerer Belebungserscheinungen kann nur den -
jeuigen überraschen , der eine übertriebene Bor -
stellung von den Aufstiegsmöglichkeiten Deutsch-
lands hat . Ter zwischen einer Depression uns
dem Wiederaufstieg liegende Weg ist zu groß ,
als daß er in kurzer Zeit zurückgelegt werden
könnte . Das darf uns nicht daran hindern , den
Kopf oben zu behalten und der Zukunft mutig
ins Auge zu schauen. Zu einer solchen Aus-
faffung berechtigt insbesondere die Feststellung ,
daß der Prodnktionsapparat allen Ansorderun -
gen der Neuzeit genügt und nur auf Anrezun -
gen zur besseren Ausnutzung wartet .

Gerade zur rechten Zeit hat das Statistische
Reichsamt festgestellt, daß Deutschland allein auf
dem Gebiete der Nahrungs - und Genußmittel
in 1930 einen Einfuhrbedärf von nicht weniger
als 1,1 Milliarden Rm . gehabt hat . Tiefe Zähl
ist sür einen Staat in der Lage Teutschlands
ein Signal , der Werbung für die Bevorzugung
inländischer Produkte erhöhte Aufmerksamkeit

zu schenken . Es handelt sich hi*r , wie jüngst
Direktor Wassermann von der DDBank aus -
führte , um eine Reserve der Krifenbekämpfung ,
die nach jeder Richtung hin ausgenutzt werden
mutz . Gibt der Käufer dem inländischen
Erzeugnis bei gleichem Preise und gleicher
Qualität den B o r z u g , so ivürde dies eine
große Hilfe für die Wirtschaft als ganzes ,
namentlich für die Arbeitslosen , darstellen .

Die Probleme , deren Lösung bevorsteht ,
sind die Zollunion und die Reparationsfrage .
Im Innern gilt es , eine Reform des Finanz -
wesens vorzunehmen und besondere Anstren¬
gungen zu machen, die Arbeitslosenziffern
herunterzudrücken . In der Produktion heißt
es , auf eine Kapitalverbillignng und Koftenver -
Minderung hinzuarbeiten , um der Wirtschaft ?-
Maschinerie einen stärkeren Impuls zu geben .
Noch sind diese Probleme ungelöst . Aber schon
die Tatsache , daß sie klar erkannt und daß die
ersten Schritte zu ihrer Lösung unternommen
worden sind , berechtigt *u der Hoffnung , daß es
aufwärts geht !

ver badifdie Einzelhandel
und feine Bedeutung für die Wlrlfchaff
Einer der bedeutendsten Faktoren in der

großen dauernden Wechselwirk>t«»g zwischen
Produzent und Konsument , die man gemein -
hin als Handel bezeichnet, ist unbedingt der
Einzelhändler . Er ist es , der die große Ber -
mittlnngsaufgabe zwischen dem Erzeuger und
dem Verbraucher übernommen hat und der sich
ans Grund seiner Kenntnisse beiden als nützlich
und unentbehrlich erwiesen hat . Der Einzel -
Händler als einzelner Geschäftsmann wie auch
die Organisation als Repräsentant des ganzen
Standes bilden daher ein so wichtiges und be-
deutungsvolles Glied , daß es sich sowohl sür
den Erzeuger wie auch vor allem für den Per -
braucher wohl lohnt , sich einmal mit den Auf -
gaben und der Organisation des Einzelhandels
zu befassen. Zwölf Jahre schwerster wirtschift -
licher Kämpfe liegen heute hinter uns allen ,
auch hinter dem Einzelhandel , und wenn er sie
bisher glücklich iiberstanden hat und auch heute
mutig mit an der Spitze steht, wenn es gilt ,
der Wirtschaftskrise die Stirn zu bieten und
im Interesse der Allgemeinheit einen Auswc «
aus der Not zu suchen , so ist das nicht zuletzt

eine Folge der außerordentlich glücklichen straf -
sen Organisation . Die Bedeutung des Einzel -
Handels für alle Teile unserer dentschen Volks -
Wirtschaft und vor allem auch für den Ver -
braucher läßt es Häher angezeigt erscheinen , in
dieser dem Verbraucher sowohl wie auch dem
Erzeuger gewidmeten Sondernummer auch auf
die Bedeutung der wichtigen Zwischenorgani -
sation des Handels hinzuweisen und einen kur¬
zen Rückblick auf die Entwicklung der Landes -
zentrale des Badischen Einzelhandels und
deren organisatorische Tätigkeit während der
verflossenen 12 Jahre zn werfen . Wobei von
vorneherein betont sei , daß es natürlich nicht
Ziel dieses Abrisses sein kann , die berufsfach -
liche und berufsständische Gemeinschaftsiröett
— die vornehmste , wenn auch auf den ersten
Blick nicht immer ' ofort lohnende Tätigkeit der
Organisation — erschöpfend wiederzugeben .
Dies muß einer anderweitigen späteren Ge-
legenheit vorbehalten bleiben .

Gegründet wurde die Laudeszentrale deS
Badischen Einzelhandels am 11 . September

1919 in Karlsruhe aus der Erkenntnis he ^
daß den außerordentlichen Schwierigkenc
Zeit nur durch eine Zusammenfassung *7
Hai,denen Kräfte begegnet werden könne . .
befanden sich an den größeren Plätzen .
vereinzelt damals schon »kaufmänniiwe ^
eilte"

, „Verbände zum Schutze des
Gewerbes " usw ., aber eine ständige ~>er"

an
des Einzelhandels , die eine feste Struktu ^
sich getragen hätte , war nicht vorhanden - ,{
schlössen sich am 11 . September 1919 im ^ ^
der „Vier Jahreszeiten " in Karlsruhe *

den größten badischen Einzelhandelsvcrvl ,
der „B u n d b ad i scher Detaillu »
vereine " und der „Verband l £ l >y . ,t >
diger Kaufleute " zur „L « udeS - , ^
träle des Badischen Einzelha
zusammen und gaben dieser neuen f- "
Organisation auch sofort eine Konstitution
sich schon bei manchem stürmischen Anpi' a ' ,^
solides Bollwerk , noch öfter aber als 5^

' -a it,
moderne Waffe dort erwiesen hat , wo ^ .^ ct
das Ansehen des Standes zu erhöhen , o «-
Diskussion und Führung öffentlicher - ^
legenheiten mitzuwirken und die bestmosl{>i
Lösung volkswirtschaftlicher Fragen zu l >
Die aus den oben erwähnten Vereinig .
übernommene Mitgliederzahl ve »
etwa 350 und steigerte sich bis Ende des ^% ji>
1919 auf 197 . Teu größten Zuwachs an ■

()tt
gliedern brachten naturgemäß die ersten ^ „ji
nach der Gründung , die bis zum 1 .
1923 den Mitgliederstand auf die stattliche t
von 6250 führte , welcher Stand unter ger ^ >,
-chivaiiknngen bis zum heutigen Tage

beibehalten wurde .
Heute gliedert sich die Handels

des Badischen Einzelhandels in 7
stellen und 8 4 Ortsgruppen , die

£t ,
rein lokalen Angelegenheiten selbständig ^
ledigen und sich gegenseitig unterstützend 111

&e;
großen Fragen allgemeiner Bedeutung ^
Hauptgeschäftsstelle Karlsruhe wertvolle ;• jt|
leisten . Eigene Bezirksstellen sind eingcr
fiir den Seekreis , für den Schwarzwald , t,
Oberbaden , Mittelbaden und Unterbaden , ^
ner für den Bezirk Mannheim und für -{
Odenwald Taubergrund lNordbadeu ) . Aul
7 Bezirksstellen verteilt sind 81 Ortsgrul ^
die nahezu alle größeren Plätze des baoi „
Landes umfassen. Tie Ortsgruppen wie » » ^
sind untergegliedert in eine Reihe
grnppen , welch letztere sich je nach der . £<
des Ortes und des Bezirkes mehr oder
spezialisieren . So bestehen beispielswene

tu m I ■ Q
O * * ™

1 HAMMER& HELBLING. #

Junker & Ruh - Gasherde neueste Modelle
Röder - Kohlenherde garantiert gutbackend
Elektrische Staubsauger verschiedenebewährte
Systeme . Größte Auswahl , billigste Preise . Teilzahlung

HAMMER & HELBLING
Erstes u . ältestes Spezialgeschäft für Haus - u . Küchengeräte , Eisenwaren , Öfen und Herde

1831 1931

F. Wilhelm Dötting ^ Soielwarenbaus
Karlsruhe i . B . , Zähringerstraße 114 , Ecke Ritterstraße , bei der Kaiserstraß ®

Postscheckkonto 13457 Telefon 51 *

Inhaber :

1831 — 1856 C . Wilhelm Doering 1 e . ,
1836 — 1398 Fr. Wilhelm Doering ! Emzel - Kaufleute

1898 — 1918 Fr . Wilhelm Doering
Frl . Sophie Doering
Wilhelm Doering

1918 — 1930 Frl . Sophie Doering
Wilhelm Doering

1931 Wilhelm Doering

o - H .-6 .

0 . H -6 .

Einzel - Kaufmann

Spezialhaus
für

ilel -

FRSNZ PERRIN
Karlsruhe i . Bl - lnh . : TheodorOertel

nur Beiertheimer Allee 58 ,
(am Albtalbahnhof ) /Ge £ründet 1830

Enorme Auswahl

Billigste Preise

im ältesten Hutgeschäft
am Platze2)

Gustav Nagel Nachf .
Kai serstraße 116

77- 108JRHRE

GEBR . .
LEICHTLIH
DAS FÜHRENDE
in Bürobedarf - Druckar '*®'

Geschäftsbücher - Karte '

Hoepfner - Bräu
Spezialikaken : JJtlöttCt , ( Kraftbier )

Zum Ausschank in folgenden Wirr
Kaiserhof , am Marktplatz .
Gold . Kreuz , Karlstr . b . t>. Hauptpost -
Rote Traube , ( Westst .s , Kriegsstr -

'- ' ^

Markthof , am alten Bahnhof .
Prinz Ludwin sSüdst . », Rüppurrerl
Markgraf Georg Friedrich , Gerwlg 'n
Burghof «Ostst. ) , Karl -Wilhelmstr -
Grüner Baum , Kaiserstr .
Kornb -lume , Kapellenstr . 28. ,
Alte Brauerei Hoepsner , Kaiserstr . ^
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Jtit . r5 ®
.ßru PPe Karlsruhe folgende Fachgrup -

lir N „^ ? ^ ruppe für Beleiichtiliig , für Blumen ,
^ tiv>, - " " ^ el und Mustkalicii , für Damenkön -
»«d »n

tv ^ ainenputz , für Glas - , Porzellan -
Sli°»̂

k" smaren , für Hans - und Küchengeräte ,
&ttrp » ?rcw' ' " r Herrenhüte und Mützen , für
für «! (,

0, , feftiou , für Korb - und Bürstenwaren ,
iiik „

" ' s - und Geuußmittel lKolonialmarenj ,
^ e» ' C und Gennsunittel ^Feinkost ) , für
'»ftur «! Un & Genutzmittel (Drogen ) , für Mann -

t -en ' fiir Möbel u . Betten , für Papier -
Schokolade , für Schuhwaren , für

sür Wirk - , Strick - , Knrzivaren ,
" ' Strümpfe nnd Trikotagen nnd für

' *en » nd Tabakwaren . Die Leitung der
s>dji,,„ ^ " trale liegt in den Händen des Prä

*> uni , des "Landesvorstandes . Letzterein

gehören neben den 8 Präsidialmitgliedern noch
42 Herren an , die in der überwiegenden Mehr -
heit in ihrer Eigenschoft als Vorsitzende der
Ortsgruppen berufen sind , zum Teil aber auch
aus fachliche » Gründen hinzugewählt wurden .

Daß ein in seiner Organisation und in seinen
Aufgaben und Zielen derart emporgewachsener
Verband , wie die Landeszentrale t>cH Badischen
Einzelhandels , seine Tätigkeit nicht aus lokale
nnd rein badische Standesangelegenheiten be -
schränken kann , sondern darüber hinans seinen
Einfluß auch auf alle wirtschaftlichen An -
gelegenheiten des Reiches auszudehnen ver -
suchen mutzte, ist selbstverständlich . So suchte
und fand die Landeszentrale . rasch Anschluß an
die grotzen Spitzenverbände des Einzelhandels
in Berlin , unter deren sehr häufiger Mithilfe

die Vertretung aller den badischen und den ge -
samten deutschen Einzelhandel berührenden

. Fragen bei den Reichsministerien , dem Reichs »
wirtschastsrat und den sonstigen Reichsbehör -
den , wie auch bei den wirtschaftlichen Korpora -
tionen und Spitzenverbänöen der Lieferanten
und Grossisten erfolgt . Die Landeszentrale des
Badischen Einzelhandels übernahm auch gleich-
zeitig die Geschäftsführung des Bezirksvereins
Baden des Reichsver <bandes Deutscher Kails-
leute des Kolonialwaren », Feinkost - n . Lebens¬
mittel - Einzelhandels und des Bezirksvereins
Baden des Verbandes Deutscher Wäschegeschäfte
nnd Wäschehersteller . Die Personalunion in
der Geschäftsführung der Landeszentrale des
Badischen Einzelhandels und der vorgenannten
Bezirksverbände bürgt für dauernd engsten

Konnex mit den Spitzenverbänden und für eine
Hant » in Hand gehende fruchtbringende Tätig -
keit zum Segen des gesamten Einzelhandels .

Aus vorstehenden Darlegungen vermag sich
nun wohl auch der Laie ein Bild zu machen
über den Umfang der Laudesorganisation des
badischen Einzelhandels und über ihre Bodeu -
lung für den gesamten Einzelhandclsstand . Wer
sich näher mit dem weiten Komplex ihrer Auf -
gaben und ihrer Ziele befaßt , dürfte wohl auch
sehr rasch zu der Ueberzeugung kommen , datz
sie nicht nur für den Einzelhandel selbst nutzen -
bringend wirkt , sondern darüber hinaus auch
t>er Allgemeinheit wertvolle Dienste leistet , die
in ihren Wechselwirkungen fördernd und be-
fruchtend aus das gesamte wirtschaftliche Leben
einwirke » .

jtqhen Sie Ihre M&etien schon nachgesehen ?

Die fachmännische erstklassige

schnell und zu billigsten Preisen aus
Otto Fischervorm . J . Stüber

Kaiserstr. 130
Fernruf 270 — gegr . 1835Aufarbeitung ihrer

Die Umarbeitung ill Sclllürüfiia *ffaira (zen Aeltestes Betten - Spezial - Gesehäft am Platze !

LUDWIG ERHARDT

Seit
1841

PAPIER- UND
SCHREIBWAREN
BOROBEDARF

ERBPRINZENSTRASSE Nr 27 / TELEFON Nr 898

DER grosse HERDER
12 Bände und ein Weltatlas

DER NEUE TYP
In Leinwand bei Subskription (Jahres¬
raten ) 25 Mk . pro Band , In Halbfranz
erhält ! , nur im Buchhandel 38 M . pro Bd .

Verbindet lexikographische Erfahrung mit neuem
Geist und neuen
Methoden :
Geist und neuen ^ ebeHSklHlde

Ist außerdem ein durchdachter , kundiger , weit¬
blickender Berater ,
Erklärer , Helfer :—
blickender Berater , 3XIS

VERLAG HERDER « FREIBURG IM BREISGAU

C. SICKLER
Inhaber Dipl .-Optiker Alfred Scheurer

KAISERSTRASSE 152

GEGENÜBER DER HAUPTPOST
.*

j^ ÄZlsiONSWERKSTÄTTEN FÜR FEIN -
^CHANIK,OPTIK U . PHOTO/GEGR . 1853

k Kuodft Buchhandlung
t Kaiserstraße 124 a

'*■ % T,J ahren führend auf dorn Gebiete des Schönnen Buches .

lahre Firma irnsf Kundl
Neuerscheinungen der letzten Monate :

"hieB
' mann . Andergast

h ' Z,Vo ' n ,'a " 1"
K Un' i, lhnVi Ie il Une ' l« rch den GflustV
lt . " >!r • Öftiitschland in Kotten
h ""arnn « eL Freiherr und die Attstadt . . . .

ttstaänn Weg zurücknn . balut gen Himmel
^ 'abi .» j Billige Volksausgaben : ,

WiM t% "
li» s*0Mh„

0h \ ,christ°f . -1 ugend
ttt 'ifniann ' Meisternovellen

. °'l , t " ? • Insel der großen Mutter
ycho Brahes Weg

. 10 .50
. 10 .—
. 8
. 6 .50
. 4 .80
. 7 .50
. 7 .—

. . . 2 .85

. . . 3 ."75
3 .75
2 .85
2 .85
2 .85

Seit
b es1 ^ber 80 Jahren

Se^ wt Spe2ial-

Ijnil Kley
Pfinzenstraße 25

Herrenartikel
Wäsche - Strümpfe
Wollwaren

Erstlingsartikel

iiix

.RAIBLE
^ ■WÄ ?KARlSRUHEyB

tyijR.wP Bismarcksrr . 33 . ajv Tel.

l_eiksrn
für lndustrie,Gewerbe.
HaushaltunguGarlea
Reparaturen

SCHIRMFABRIK
WILH . KRETSCHMAR NACHF .

ANDR. WEINIG JR.
Karl -Friednchstr . 21 (Rondellplatz )TeI . 5476
Gegründet 1840

Spezialgeschäft für Schirme , Stöcke ,
Herren - Artikel Gerten - Schirme ,
Wochenend « Schi rme , Schirm -
Reparaturen

WEINIGI GREIFF1CHIRM

i

1

A.OttoSchick
3uchbindere ? und Papierhandlung

Karlsruhe - Waldstrasse Nr . 21 - Fern¬
sprecher 1984 - Gegründet im Jahre 1834

Reiche A uswahl '

in Gäste - ,Tage - u . Einschreibebüchern , Chro¬

niken , Spielen , Mal - und Bilderbüchern , Brief¬

papier in jeder Ausführung und Preislage
Füllfederhalter in nur guten Qualitäten • Ein¬

rahmung v . Bildern e Geschäftsbücher und Bürobedarf

Das große Spezialgeschäft
f. Strümpfe , Unterzenge
Wasche und Wollwaren

Keller QA
1 8 4 2 ** "

Keller

Jahre stetiger Aufstieg
ein Beweis von Leistungs¬
fähigkeit und Erfahrung

Spezial - Abteilung :
KURZWAREN
MODEWAREN

Seit 80 Jahren

SebrlibtrEttlingll
Spezialhaus
für Damen - u .
Kindermoden

Bade -Artikel
in bekannt gutep Qualität
und gpösstep Auswahl

A retz & cie
.

Kaisepstpasse 215 , bei dep Hauptpost



Seite 4 Karlsruher Jubiläumsfirmen mt Jahre 1931 / Sonderbeilage zum Karlsruher Tagblatt Sonntag , 24 . Mfjm
JVnt Oktober 1872 übernahm nach öe«

von Jakob Friedrich sein ältester « oh« ? / .
rich Hoepfner öie Brauerei , ein ^ ca uj.
außergewöhnlich großer Arbeitskraft u
ermüölicher Arbeitslust . GemeinsckaN ^
Verbundenheit mit Stadt unö Baterlan >
stänönis für Sie allgemeinen Kragen s
sentlichkeit und rege Mitarbeit in
lichen Körperschaften — Stsötverorv «^
legium . Stadtrat , als welchem ihm
lang die Sorge für den Karlsruher iw ]
zufiel , Kirchenrat — erhoben ihn über o }9
nen Interessen und machten ib » ^
gesehenen und einflußreichen Persönlivl
Stadt Karlsruhe .

Schon aber war die aufstrebende ®p
und Technik frisch bei der Hand , auck
werbe der Brauindustrie neue Wege zu ^
Wachend und unternehmenden ffr T
Jakob Friedrich Hoepfner dabei , mit ok
Schritt M halten .

Auf Grund dieser geschilderte»
wirtschaftlichen und persönlichen i«
war es möglich, daß an Stelle der Brau ^
der Kaiserstraße das große Unternehmen
Karl -Mlhelmstraße errichtet werden ^

Als im Jahre 1S21 Friedrich
übernahm sein einziger Sohn Fritz ine
rei . Die durch den unglücklichen Aussa^ .^ »
Weltkrieges verursachten , denkbar ungu ^
und unsicheren wirtschaftlichen Verhält »»! >

Gebr . Himmelheber A -G .
Seit Generationen finden gediegene Schreiner -

arbeiten ihre Pflegestätte in den Werkstätten der
Gebr . Himmelheber A.-G . , Möbelfabrik .

lieber den geschichtlichen Werdegang der
Firma und mit ihr der Familie Himmelheber
ist folgendes zu sagen :

Schon 1583 ist ein Ludwig Himmelheber in
Heubach in Hessen urkundlich nachweisbar .
Seine zahlreichen Nachkommen gingen jedoch in
den Wirren des Dreißigjährigen Krieges unter ,
bis auf Wendel Himmelheber , den Stammvater
des Schreinergeschlechts Himmelheber . Sein Ur -
enkel Johannes kam 1768 zu dem Markgrafen
Karl Friedrich nach Karlsruhe . Hier wurde er
mit der Ausführung eines ansehnlichen Teiles
der Schreinerarbeiten im Residenz -Schluß be -
traut . Noch heute bewahrt das General -Lan -
desarchiv die Akten der damals ausgeführten
Arbeiten auf , iibcr Anfertigung der Bibliothek
für dse Markgräfin sowie über "die reich ein -
gelegten Böden , welche von jenem Johannes
Himmelheber ausgeführt wurden -

In der Folgezeit blieben die Himmelheber
stets Schreinermeister , und das Geschäft ging je-
weils aus den ältesten Sohn über . Im Jahre
1839 übernahmen 2 Brüder die Firma als Gebr .
Himmelheber und gleichzeitig wurde ein Ber -

kaufsgefchäft erö-ffnet , in dem Weinbrennerbau
am Luidwigsplatz , in dem sich heute der Gast -
hos „Zum Salmen " befindet .

Aus dem ursprünglichen Handwerksbetrieb
wurde gleichlaufend mit dem Wachsen der Stadt
Karlsruhe die Möbelfabrik , welche 18W nach der
Kriegsstraße ÄS verlegt wurde . Auch ferner
blieb die Leitung jeweils in den Händen zweier
Brüder , wovon einer die künstlerische und einer
die kaufmännische Leitung übernahm , wie dies
noch bis zum heutigen Tage der Fall ist.

Bedeutende Arbeiten wurden geleistet und
durch die höchsten Auszeichnungen im In - und
Auslande anerkannt . So erhielt die Firma u . a .
den Auftrag auf die weltberühmten 24 Portale
im Friedrichsbau des Heidelberger Schlosses .

Als jüngste Arbeit wurden soeben die Holz-
decken in der Aula und im Musiksaal der Shur -
manstiftung der neuen Universität Heidelberg
fertig gestellt.

Für die Ausführung des Trauzimmers im
Karlsruher Rathaus wurde die Firma aus der
Pariser Weltausstellung 1900 mit der
„Goldenen Medaille " ausgezeichnet .

1910 erhielt sie für den Sitzungssaal des Stadt -
rats auf der Weltausstellung in Brüs -
s e l die höchste Auszeichnung , den „G i a n d
Pri x".

So empfiehlt sich von selber gerade in einer
Zeit höchster Anforderung an Wertarbeit die

Firma als denkbar kultivierter Spezialbetrieb
für jegliches Holzkunsthawdwerk . ^ eute wie
ehedem bietet die langjährige Schulung ihrer
technischen und künstlerischen Kräfte an erst-
klassigem Werkstück Gewähr für höchste
Leistungsfähigkeit .

Bräuerei Fr . Hoepfner .
besteht seit dem Jahre 1798. Ihren Anfang
nahm sie in Liedolöheim . wo der Urgroßlvater
des jetzigen Eigentümers , Karl Friedrich Gott »
fried -poepsner , der Sohn des Pfarrers Johann
^ kob Friedrich Hoepfner , eine Brauerei grün -
dete.

Im Jahre 1828 wurde die Brauerei na<y
Linkenheim verlegt und von hier durch den
ältesten Sohn Jakob Friedrich im Jahre 1837
nach Eggenstein .

Jahre äußersten Fleißes , größter Sparsam -
keit und Umsicht des Jakob Friedrich Hoepfner
führten so gesunde Verhältnisse herbei , daß er
im Jahre 1850 sein Geschäft nach Karlsruhe in
die damalige Langenstraße 16, jetzt Kaiserstr . 14 ,
verlegen konnte .

Um diese Zeit lag die Braukunst noch in
ihren Anfängen . Es gab nur obergäriges Bier .
Die Keller lagen weit ab in den Felscnhängen
von Durlach . Wenn es einem Bierbrauer ge-
lang , 16 Tage altes Bier zu brauen , so war er
stolz darauf und galt als ein« Zierde seiner
Zunft .

Gegr . :
1872

AISO beinahe

60
Jahre

gute und stets billigere
Schuhe

Ü^ pSCHOliR
Kaiserstraße 118
Sobützenstr . 50

ALB. GLOCK &
Aeltestes Photo - Spezialhaus Süddeutschla "1

Größtes Lager in Photo - u . Kinoapparaten der führenden Fabriken , wie Agfa , Leitz , Vogt '
1wu iqo uagvi i »> i i iwiv - v«. a IWII uwi i UIII OIIUVII > uui in u 111 T* IÖ ng >u | ^ •— ' ja (\,

länder , Zeiß Ikon usw . Sämtl . Zubehör . Erstklassige Photoarbeiten innerhalb 8 Stun ^
Prompter Versand nach auswärts . Teilzahlung . Ratenkaufabkommen der Beamtenb 3

KARLSRUHES Hauptgeschäft Kaiserstraße 89 , Telefo^
Filiale Hauptpost , Kaiserstr . 221 , neben Cafe Kaiser , Telefon
Filiale Bahnhof , Neue Bahnhofstr .46 , neb . Hotel Reichshof , Tel .

51
511°

6?18

Besuchen Sie unsere kostenlosen Unterrichts - Kurse .
Anmeldung jederzeit ! Großer Hauptkatalog kostenlos

et» Alle Sorten Gemüse -,
Blumen « u. landwirt¬

schaftliche Samen
in anerkannt bester Qualität

Pflanzenschutzmittel / Raffia - Bast
Prompter Versand nach auswärt «. I Preisliste gratis

C. WEISS NACHF .
Samenhandlung

Zähringerstr . 98 , Karlsruhs , beim Rathaus
Vogelfutter, Vogelufensfllen u. Käfige

O .MÄBERSTROH
HABERSTROH

GßJek ocafuynsm afecßby

TeL 215 <iAm alle mir . 18 TeL 6978

Ludwig Schweisgut
Erbprinzenstraße 4 ,

Flügel - Pianinos - Harmoniufl ^
Dupehaus zuverlässige Bezugsquelle ; alleinig ® ^
tpetung altbewährte ?, alleeepstep deutsehep Pabfi y

H .MAURER
Eckbaus KaiSeFStF . 176 Straßenb .-
Hirschstraße Haltestelle

gegr . 1879 gegr . 1879

Fiägei Pianos Harm°n,um
der allerersten Fabrikate

OTTO BOTTNER
Gegründet 1880 Kaiserstr . 158 Ecke Douglasstr.

ENGROS
Hotel - u . Gaststätten -

Porzellane
Gläser, StOhle

Feuerfeste Geschirre

DETAIL
Kunet - Porzellane

Tafel- Service , Kaffee- u .
Tee - Service , Keramiken
Kristalle , Geschenkartikel

QUALITÄT BEI BILLIGSTEN PREISEN

Carl Rofli , Drogerfc
1/apleriikoKarlsruh © Gegr . 1879

Drogen - Chemikalien
Farbwaren - Lebensmittel
Kaffeerösterei Gewürzmühlen

Parfüms, Toiletteartikel, Verbandst
Malutensilien, Foto -Abteilung

Zustellung frei Haus mit meinen Liefe 1"Aüt°s

S8> T*k° SEIT UBER 50 JAHREN BEKANNT
für

Artikel für Aerzte -
u . Kranken -Bedarf
Grösste Auswahl in Bandagen , Leib - Binden,
Krampfaderstrümpfen , Fussheilartikein usw .

MEYER & KERSTING
Katserslr . 106 -108 4- Fernsprecher 1051 u . 7380

Spezialgeschäft ,,für Reiseartikel und Ledei -W» 1*

GeschO ) . Lemmie
51 Kponenstpasse 51

Dem Ratenkaufabkommen angeschloss «0

Qualitätsware zu niedersten Pr0 'sef1
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to ^ to 53 52 n . 3J w 2 . 2 . ^ 2 2 »TO
a ^ ^ 3 ^ Ia ^ ä ? «° Z

-
g' » 3 3 ^^ TO ^

Ä 3
a * 3 « S© ff

"
ff/aO . 3 ^ ( j;

:<S> B - - n a » „ 33 ^ g -' orS ^ a - ^ 3 ^ a = 3
^

2
*

0 ' «-
SS

-
sa .

jp Sg * Üio . , I « l3tl : § <: . « I ; I « 3
' 3 3

-
ÄKS3

-

3 g |
'- ^ aä ^ jteg 3

" - saliff3 3 g, | „ ÜI « fffffts '
äff | g

« cw 2 Ä « ~ « g
/-*r * c to S to 2 3 w rt 5 s ^ JJ «ß ^ SPi ^ H s s s 0 ^3 " ,2 ^ o 3 to 2 ^© 3Ö2Bffgs ? t ? gfs « 5

-
s « | | « s3s :

"
fs

®
: ^ ff ? 2 ; « s § i . 3 ? § ti l

Ir *
-

SÄ .~ s ? g

§ . 3 « 2

r ^ ^ r
0 '

nS '
ff - - ^ H

"
) ® 3

'
? ^ « ^ ? g 3 « ^ "g . ® a <9 - •

co J5 ® 1S ' 3 — »-» ,- 2 . 0 >sr33 >so — 2,5,22 , ff ff a
CO «—• •-»- -̂y to 32 er ^ to »-n rt ** Cr «-^ ^ —•■ TO

*+• K£i 2 ^ro •"*• 23 —- 23 to ra \£y U» 2 ra ^ -2" 22. 53 2 to 53 —̂ I TO^ r - • « er 53 33 ^ ^ 13?' 3 w
- 5 !?es: ^ ^ ^ 22 ' TO W 3 ^to —•♦-< Ä —

3Ö_ . 3> 53 t * " -

5 -2 Ö

• ^ to
"

33 Ö 32: 'Ä •
5 - 2 ^ B"

3
r * r -^ ^ 32 g Ö n *

■ ^ o o 'Ja m (j ) o (5 ! « «

S3 l
;

2 _ -to2 . ee53 ^ 53 25 Cr
er ^
Sa,ff3 « - "

- ®
„ S & ffg „ 3 „ s
® «v

- o =n Ö32To rt 3^ rt i3r*'3> O *--r- T_L "
s

^
ff § - * ölffwf ^ a - affg 2 . ffTO2 . TO £ <~ . 3> 3 TO^ 2 E -g *

32os *2 - e sS - nar ^ ^ ät - —:2* TO22 25 2> 2 ^2 3 TO-2- ^ TO2
ssE,C ^ ^ xaE2 s 533 ^ ^ 5=

ti Sw3 3 : 's®% toWCT

V3

^ (^ § >
S 53 2 L — 5S ^*3" rt5 I 53 53 2 ^ n 5s *rt 32 ♦-«

&TOra '
33 rt >

Ö es ® »
TOrt -HT«- Cr to

, a
'
Z - 3 a g 3 2 9"
? .? E >50 g

^
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jj "langem alten Besitz zum VerServen zewor »
wuvden mit Erfolg über -

" « o e n.
Ä Schürt Sie Brauerei Hoepfner zu öen
M ^ größeren industriellen Unternehmun -

ver Stadt Karlsruh « und wohl auch von
MW 6ie seit über 130 Jahren in un -
» . eibarer Folge vom Bater auf den Sohn im
»in «. / ? un» derselben Familie geblieben sind ,
<tn«>a dieser lange Besitzstand durch Erwerb
^»r» e

°Ite *ett Geschäftes künstlich verlängert

^ ie Herdersche Buchhandlung
^ z^ lsruhe , Herrenstraße 34 , wurde vor mehr

Jahren gegründet , um den Freunden des

Hevderfchen Hauses im nördlichen Baden die
Herderschen Berlagserzeugmsse bequem zu ver -
Mitteln und ihre Verbreitung zu unterstützen .
So wirkt das Karlsruher Zweiggeschäft mit an
der schon vom Grüwder des Verlages vor
130 Jahren gesetzten Aufgabe : „Durch gute
Bücher ins Leben einzugreifenSchon zweimal
hat das Haus Herder in Zeitwenden deutscher
Geschichte Gelegenheiten wahrgenommen , der
deutschen Sache wertvolle Dienste zu leisten . Zu -
erst, als der Begründer des Hauses in den Be -
freiungskriegen , einem Rufe Metternichs fol¬
gend , als erster Feldbuchdrucker mit den ver -
kündeten Armeen nach Frankreich zog, die
Kriegsberichte und Feldzeitungen erscheinen
ließ und die Generalstabskarte der Operations -
gebiete links und rechts des Rheines heraus¬

brachte . Wiederum im Jahre 1870 zogen die
Truppen mit Herderschen Karten ausgerüstet
ins Feld .

Heute , da das deutsche Volk seine Stellung
und seinen Gehalt in einer Epoche geistiger und
wirtschaftlicher Kämpfe neu erringen und fefti-
gen muß , gibt ihm der Verlag eine geistige
Waffe in die Hand : die von Grund ans neu -
bearbeitete vierte Auflage des großen , Herder -
schen Konversationslexikons , den ^Großen Her -
der"

, der den sruchtbaren Kontakt mit dem
Leben schaffen und ganz ins Leben hineingrei -
scn will .

Das Haus Herder kennt den zähen Willen
des deutschen Volkes , sich trotz der Ungunst der
Verhältnisse den Ausstieg zu erringen und alle

Hilfsmittel — worunter auch der ,Mrotze Her »
der " zählt — auszunutzen , und er schafft in die-
fem Vertrauen das große Unternehmen .

Andr . Weinig jr .,
Schirmsabrik .

Die im Jahre 1840 in Karlsruhe gegründete
Firma Wilhelm Kretschmar , Hoslieserant Nachf.
Andr . Weinig jr ., Schirmsabrbk , deren Vor »
gänger die + Herren C . Wohlschlegel und Wilh .
Kretschmar waren , ging durch Kauf am 1. Sep -
tember 1019 an den jetzigen Inhaber , Herrn
Andr . Weinig jr ., über . Das Geschäft, das bis
September 1924 auf der Kaiserstraße im Grün -
dungshause war und sich mit seinen eigenen

NiMim »Iimg
Evang . öchriftenvtllin A . -G .
Karlsruhe , Kreuzstraße35

Unsere Verlags - u . Sortiments -Buchhandlung
im Jahre 1883 gegründet, sucht seit 48Jahren den
Interessen der evangelischenBevölkerungzu dienen und
unterhält ein sorgfältig ausgewähltes Lager von
empfehlenswertenempjenienswerten

3Wnl>schMen.ErzWunMN.LebeMMreibunM .Romanen.
Kalendern , thevlog. Werken, biblischen Wörterbüchern. Bibeln

in den verschiedensten Formaten in deutscherwie in vielen
fremden Sprachen, Gesang - und Oebetbüchern .

loh
^r^ gn^se der Buchhandlung kommen den Werken der inneren Mission in Baden zugute, die in jedem

""ire bedeutende Unterstützungen erhalten.

^WandlungEvang . SchriftenvereinAS., Karlsruhe, Kreuzstraße U, nächst dem
Alien Bahnhof .

Der Name
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iüAqt ieit m&Ai aA MO JaAt&n {iU to&tfUau >iye, CLacUi-

täten Ui i&eUUen !%ei&m . Wählend , im ^ e^cAmacA{wi

Herren -Bekleidung aller Arten

^ filllhandlung . Brot . und Feinbäckerei

Wilhelm Klpphan
ar's Hjhe,Schillerstr . 11 - Fernruf 2126

T* glich frisches

Kaffee- undZeegebälk
Spezialität : Hausmacher Eiernudeln
Friedrichsdorfer Zwieback (eigenes
Fabrikat )

S. Rosenbusc
Karlsruhe, Kaiserstr. 137

Damen - und
A in tier -Hute
immer noch führend/

Verkauf in 3 Stockwerken

JAKOB SCHUHLE
Gegr . 1888 Telefon 4687

KOHLEN - BRIKETTS - KOKS - HOLZ
für Industrie — Gewerbe — Hausbrand

Bahnlageri Westbahnhof / Stadtlageri Sofienstr . 196

LEIHBIBLIOTHEK
HERRENSTR. 3

Großer Bücherbestand
Stets Eingang von Neuheiten

^ onatsabonnement 2 Bücher bei tägl . Wechsel

prok. l .so oder pro Buch pro Tag 5 Pfg . - Vor¬
igen Sie die Bedingungen . - Versand auch
nach Auswärts.

$ . Sartre » !
Inhaber : C . Vöhl Nachf .
Kaiserstrasse 193 — 195

empfiehlt

Semmer-Seillwarm
för Garten und ins Freie , für Knaben und Mädchen

jeden Alters , in großer Auswahl und allen Preislagen

Meli « (Hinter boiier
L. Anselment Nachfolger
Uhringerstr . 97 , Tel . 126 «

Blechnerei
Gas- u. Wasserinstallation

Sanitäre Anlagen

MBN ERFOLG
seit 45 Jahren

Im Verkauf ! Immer nur beste Fabrikate , immer
außergewöhnlich preiswert , stets große , mo¬
derne Auswahl in Uhren , Juwelen , Be¬
stecke , Goldwaren . Trauringe

In der Reparatur - Werkstätte nur beste , fach¬
männische Arbeit bei billigster Berechnung
unter Garantie an allen Uhren und Gold¬
waren - Umarbeiten von altem Schmuck

Gelegenheiten in Brillantringen , Kolliers

Uh rn » acher
^ «IdstraBe 24 HILLERJuwelier

Ratenkaufabkommen

Hahn
®t ® r»L_ . . » ■ . . . . . „ . .

HEINRICH KLING JUN.
KARLSRUHE AM RHEIN
Fernsprecher 5175 e SofienstraBe 114

Werkstättefür
GERÜSTBAU • SANDSTRAHLGEBLÄSE

KiidolfU arth
1931

Uhrmacher und Optiker
Kaiserstrafte Nr . 99 Fernsprecher Nr . 1996

Uhren , Gold - und Silberwaren

Wollmousseline
Waschseiden
Georgettes
Marocain,Voiles etc . ete .

Reiche Auswahl Geschmackvolle Dessins

Billigste Preise

CDiifUlp Erbprinzenstr . 28
■ am Ludwigsplatz

Ratenkaufabkommen

40 Jahre Hahn

Für
^ kaufabkommen Kaiserstraße 54

Herrenkieidung
ist Firma Hahn von altersher

populär Hahn
Ratenkaufabkommen Kaiserstraße 54
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fünfzigjährigem Bestehen zu einem der
den Geschäfte seiner Branche entwickelt. -
Hauptzweige des Geschäftes sind :

Groß - und Kleinhandel mit Droge » , © " jrfalieit , Farbwaren und Kolonialwaren , „e
welche der Kundschaft durch große Umsätze (
Gewähr für stets srische , einwandfreie -
gegeben ist . Ganz besonderen Wert Wfl»
Firma anf erstklassige Kasfees , welche aus
dernster Röftanlage täglich frisch gebrannt ^
liefert werden . «Die Firma unterhält ferner ein großes ~ ■
in Zeichenbedarfs - Artikel für Kuu >t»u
Schule und Technik.

Neu angegliedert wurde in den letzte » ^ ^reit eine Abteilung für Photobedarf , M ' u
die Einrichtung ihrer Dunkelkammer w "
modernsten Arbeitsmaschinen in der '
allen Wünschen der Kundschaft wettgehend» -
recht zu werden . ,Eine Photofiliale der Firma befindet
dem Strandbad „Rappcnwört ".

Fabrikaten an verschiedenen Ausstellungen wie
Karlsruhe , Müuchen , Chicago beteiligte , wo sie
wiederholt prämiiert wurde » , besittdet sich seitMitte September 1924 in der Karl -Friedrich -
Straße Nr . 21 , am Rondellplatz , in weit große -
ren Räumlichkeiten . Das Fabrikat , das die
Firma herausbringt , wird nnter der Marke
„Weinigs Greisfschirm " vertrieben . Dem Spe -
zialgefchäst für Schirme und Stöcke ist seit über
fünf Jahren eine Abteilung für Herrenmoöc -
Artikel angeschlossen.

A . Oiio Schick, Buchbinderei.
Die heutige Buchbinderei A . O . Schick , Wald -

stratze 21, wurde 1834 von Buchbindermeister
Wilhelm Schulz gegründet . 1880 ging das Ge-
schüft au A . O . Schick über , der 14 Jahre bereits
im Geschäft tätig war und genau wie sein Vor -
gänger und Lehrmeister großen Wert auf .gute
handwerkliche Ausführnngeu legte . Anerken -
nung seines Könnens fand Schick fen . auf drei
Weltausstellungen durch Verleihung von Me -
daillen . Nach dem Kriege übernahm der jüngste
Sohn das väterliche Geschäft. Auch er pflegt
gute handwerkliche Arbeit als Tradition . Zur
Buchbinderei gehört auch das Einrahmen von
Bildern , worin die Firma Schick bestes leistet ,wie auch in Gäste -, Tage - und Einschreibe -
büchern , Foto -Alben , feinen Briefpapieren in
jeder Ansstattniig und Preislage , Spieleu , Mal -
und Bilderbücher » , Geschäftsbüchern und Büro -
bedarf stets das Neueste und in reichster Aus -
wähl zu sinden ist.

Alb. Glock & Cie.
Vor 70 Jahren , am 23 . August 1861 , erschienim „Karlsruher Tagblatt " ein Inserat , in der

die Firma Alb . Glock 8- Cie . anzeigte , daß siein Karlsruhe ein
„Chemisches Laboratorium zur Darstellung
von Präparaten für Daguerreotypie , Photo -

graphie und Pauotypie "
eröffnet habe . Es war die erste Photohandlungin Süddeutschland , die Albert Glock zusammenmit seinem Schwiegersohn , dem Chemiker Xaver
Beil , hier gründete .

Die Photographie , deren Erfindung noch gar
nicht solange vor diesem Zeitpunkt gemacht wor -
den war , sollte eine damals nicht geahnte Ent -
Wicklung nehmen , und die Firma machte all
diese Wandlungen durch. Je mehr die Photo -
graphie Eingang fand , um so weiter breitete sichdie Firma aus , deren Name nicht nur in Bade « ,sondern auch in den umliegenden Ländern , im
Elsaß , Lothringen , Pfalz , Württemberg und
Bayern einen guten Klang hatte . Zunächst ganz
auf die Bedürfnisse der Fachphotographic ein-
gestellt, wurde mit dem Auskommen der Lieb-
haberphotographie auch diesem Gebiete eine be -
sondere Aufmerksamkeit gewidmet , so daß heute
die Firma mit ihren drei Geschäften das größte
Photo - und Kinospezialhaus unserer Stadt ist.Das Hauptgeschäft der Firma Alb . Glock &
Cie . befindet sich seit dem Jahre 1872 im Hause
Kaiserstraße 83 . Hier unterhält dieselbe neben
einem großen Laden die Spezialabteilung für
Fachbedars und die Versandabteilung . Ferner
befinden sich darin die in vier Stockwerken ver¬

teilten umfangreichen Lagerräume , Büros , die
Laboratorien und ein großer Projektionsranm
mit ständiger Ausstellung von 20—30 Großlicht -
bildwersern , Epidiaskopen , Kinovorführmafchi -
neu , Bildschirmen usw . sür Schule und Haus .
Um den Anforderungen der Zeit nachzukommen
und den Wünschen der Weststadtkundschaft mehr
gerecht werden zu können , wurde am 1 . Oktober
1928 ei » Filialgeschäft , Kaiserstraße 221 , eröff -
net . Dieses Geschäft mit seinem modernen , schön
eingerichteten Verkaufsraum soll insbesondereden Bedürfnisse » der Liebhaberphotographiedienen . .Im 2. Stock befindet sich ebenfalls ein
Vorführraum , der vorzugsweise der Liebhaber -
kinematogra ^ hie gewidmet ist , und in dem stän-
dig die neuesten Schmal - und Kleiufilmvorführ -
gerate ausgestellt sind . Dieser Raum , sowie auch
der Vorführungsraum im Hauptgeschäft , steht
auch der filmenden Kundschaft, die noch keinen
eigenen Borführapparat besitzt , zur Verfügung .
Ferner dienen diese Ränme als Unterrichts -
räume sür die von der Firma Alb . Glock & Cie.
laufend veranstalteten , kostenlosen photogravhi -
schen Unterrichtskurse , öie sich seit ihrer Ein -
führung großer Beliebtheit ersreueu . Eine
Teilnahme an diesen Kursen ist jedem Photo -
graphierenden zu empfehlen , und eine Anmel -
dung kann jederzeit erfolgen . Seit dem vorigen
Jahre unterhält die Firnia »och ei » zweites
Zweiggeschäft i » der Nähe des Hauptbahuhoss ,Neue Bahnhosstraße 46. Hier kann sich ins -
besondere der ausreisende Amateur noch schnellmit Platten und Films versorgen und am
Sonntag abend , wenn er vom Wockenendans -
flug zurückkommt , feine belichtete» Filme in den
a »sgehä » gte» Kasten einwerfen , damit er sie am
Mo » tag abend in eiltet» der drei Geschäfte eut -
wickelt und kopiert abholen kann . Als die Ama -
teurphotographie sich mehr ausbreitete , wurde
den Laboratorien und der technischen Abteilung
eine inimer .größere Aufmerksamkeit gewidmet ,und heute ist die Einrichtung aufs Modernste
vervollkommnet , so daß selbst die größte Menge
von Austrägen innerhalb acht Stunden sorg-
sättig erledigt werden kann . Die Photolabora -
torien befinden sich im Hauptgeschäft , Kaiser -
straße 89, wo alle Eutwicklungs - und Kopier -
auftrage aus den drei Geschäften ausgeführt
werden .

Groß find die Lager , die in Photoapparaten
und - Artikel » unterhalten werden . Fast alles
ist am Lager , vom einfachsten Kastenapparat fürNM . 11 .— bis zur teuersten Spiegelreslex -
kamera . Sehr gut eingeführt durch Güte und
Preiswürdigkeit habe « sich die unter eigenerMarke in den Handel gebrachten Bona -Äppa -
rate , -Platten und -Chemikalien . Besondere
Aufmerksamkeit wird schon seit Jahren dem
Verkauf von Lichtbildwerfern und Kinovorführ -
apparaten gewidmet , und viele Schulen und
Vereine erhielte » diese neuzeitlichen Lehr - und
Unterhaltungsmittel durch diese Firma ge -
liefert . Für Lichtbild- und Kinovorführungen
stehen jederzeit geprüfte Vorführer zur Ver -
füguug . Mit der einsetzenden Entwicklung der
Amatenrkinematographie wurde auch dieser die
weitgehendste Beachtung geschenkt . Eine beson-
dere Beratungsstelle , wo . der filmende .Amateur -
kostcnlos jede Anleitung und Beratung auf die-
sein Gebiet erhält , wurde eingerichtet , ebenso

werden Aufträge für Schmalfilmanfnahmen u . a.
für Vereine und Private iytrch erfahrene Fach¬
leute übernommen .

Oskar Beier.
Ueber 50 Jahre find verflossen seit der Grün -

dung der Firma Oskar Beier , Spezialgeschäft
in Spitzen , Stickereien und Weißwaren , Karls -
ruhe , Kaiserstraße 174, Ecke Hirschstraße . Aus
kleinen Ansängen heraus hat der Gründer des-
selben durch Führung nur guter Qualitäten das
Geschäft zur Blüte gebracht und sich eine« guten
Namen gemocht. Nach dem im Jahre 1889 <x
folgte » Tode des Gründers ging die Firma aus
die Witwe desselben über . Im Jahre 190?
wnrbo dem Geschäst durch de » längere Zeit im
Ausland als tüchtiger Kaufmann und erfol .g-
reichen Sportsmann bekannten Sohn Artur
Beier eine Abteilung für Sportartikel angeglie -
dert , und auch die Führung beider Geschäfte
unter Mithilfe der Geschwister bei stetiger Ver -
größeruug der Sportabteilung unter der Firma
Sport -Beier mitübernommen bis zu seinem im
Jahre 1917 am 31 . Januar erfolgten Heldentod
vor Verdun ( Frankreich ) . Nach Kriegsende ging
die Sport -Abteilnng unter gleicher Firma an
Herrn Wilhelm Blicker über und wurde als
selbständiges Geschäft unter dessen Leitung bis
Ende des Jahres 1927 weitergeführt und nach -
her von dem Inhaber aufgelöst . Das Spitzen -
geschäst wird nach dem am 2. September 192g
erfolgten Tobe der bisherigen Inhaberin , Fran
Helene Beier Witwe , von deren Tochter unter
der alten Firma Oskar Beier nach bewährten
Grundsätzen in der 1. Etage weitergeführt .

Die Firma
Ludwig Gchweisgut,
Karlsruhe / Erbprinzenstrahe 4,

besteht seit dem Jahre 1 864 und hat sich durch
gewissenhafteste Ausführung aller ihr zuteil ge -
wordenen Aufträge eine » weitverbreiteten guten
Ruf erworben . Als Allein -Vertreterin der be¬
rühmtesten deutschen Fabriken :

Bechstein / Blüthuer ' Grotria » / Steinweg /
Schiedmayer & Söhne / Thürmer ' Mannborg
ist sie in der Lage , das Vorzüglichste zu bieten ,was in der Pianosorte - und Harmoniumbrauche
hervorgebracht wird .

<3 . Rosenbusch .
Die bekannte Damenhnt -Firma kann schon

aus ein nahezu sünfzigjähriges Bestehen zu -
rückblicken Das traditionsreiche Geschäft ist
vom Beginn seiner Gründung an bis zum Heu-
tigeu Tag in den Händen der Gründerfamilie
geblieben und hat ihr seinen Aufstieg zu dan -
keu . Durch die Befolgung des Grundsatzes
„Dienst am Kunden " hat die Firma , die stets
mit der Zeit gegangen ist und in ihrer Branche
stets mit a » der Spitze stand, sich einen großentreue » Kunbenkrcüs erworben , der ihr sicher
auch in den weiteren Jahren und Jahrzehnten
treue Gefolgschaft leisten wird -

Carl Roth , Drogerie .
Die Firma Carl Roth , Drogerie , im Jahre1879 gegründet , hat sich rrnch nunmehr über

Geschw . Lämmle.
Das bekannte Spezialgeschäft für Reise iffl

und Lederwaren , Geschw . Läummle ,
straße 51 , bietet eine Rieseuauswahl iit
tätslederwaren zu niedersten Preisen . Ein ~ ^
stich überzeugt und Sie bleiben dauernd iN"

Cvang . Schriftenverein .
Im Lntherjahr , am 10. November 1883,

die Buchhandlung Evang . Schriftenverciu .
gründet , um gute evangelische und empieM
werte allgemeine Literatur , sowie füitftlerti »
Wandschmuck zu verbreiten , besonders aber̂ ^dem Zwecke , durch die Erträgnisse die
und Anstalten der Inneren Mission i » , *

il|{izu unterstützen . Dies Ziel wurde nach - m ,
-

Reihe von Jahren erreicht und Jahr für ^besonders seit dem Kriege , konnten bedeute ^Summen den notleidenden Liebeswerken >
geführt werden . Im Jahre 1911 wnrde » r .
straße 35 ein eigenes Grundstück erworben j
für die Zwecke des Geschäfts umgebaut
eingerichtet : ein wöchentlich erscheinendes ^ .^
tagsblatt , das Evang . Kirchen - und BolkeU
ist in 24 000 Exemplaren in ganz Baden
breitet .

Carl Schöpf.
Die in weitesten Kreise » bekannt « und

gesehene Firma Carl Schöpf , Ä! odey° ,
Marktplatz , wurde im Jahre 1899 unter (
Firmenbezeichnung Schöpf & Bopp fl e 0rU

(r flflund ging bereits im Jahre 1901 an Herrn . *- ,t
-Schöpf als Alleininhaber über . — In 3ljaY *JL
rastloser Arbeit hat der im Februar v.
storbene Herr Carl Schöpf das UnterneM
vas leinen ^came» tragt , aus rtetnen y ,
heraus zu feiner heutigen Größe emporgea^tet . Ursprünglich führte die Firma nur <
fakturwaren »nd Aussteuerartikel , int
1903 wurde hierzu eine Abteilung Damen - ^Kinderkonsektion errichtet und nach käuiu^ ,

erweitert und die Abteilung Herren - und

Sil hen Ü m« 25 JAHRIii
Speise -Service
Tee - und Kaffee - Service
Trink - Service
Blumenvasen , Kristalle
Hocnhonl ^ Artil/ol Alles in großer Auswahl
VJtJÖOMfcMIK AMtllvei bei billigster Preisstellung

Besonders empfehlenswert :

Der „ Saftbrater " - die ideale Bratpfanne — gibt den besten Braten
Der „ Heim - Syphon " zur Lslbstbsröitung aller kohlensäurehaltigen
/ Erfrischungs -Getränke

Ich bitte um Ihren Besuch

C . F . Otto Müller
Kaiserstraße 138

MODEHAUS

Gründungsjahr 1899

Das Haus der guten Qualitäten für

Damen-, Herren- u. liindertiehieidung
Sfridfflioden ♦ fertige Wäsflie

Kleiderstoffe ♦ Seide ♦ Aussfeuerwaren

1906 -1931
Luise Schumacher

Juwelen , Gold > und Silberwaren
nebst Verkaufsstelle derW .M . F.

Herrenstraße 21, nächst der Kaiserstr .

Bru ^ krriann -Patent -Bestecke ! Preisabbau !

Was ist die TDeutsche Versicherung gegen UngezieferANTON SPRINGER , Ettlingerstraüe Nr. 51 ■
Sie ist die älteste und leistungsfähigste

Ungeziefer » Vertilgungsanstalt
im Platze welche auf dem Gebiet « der praktischen Ungeziefer -
Vertilgung seit 25 Jahren Pionierarbeit leistet und heute alsführende Firma in allen Abteilungen : Fabrikation , Versicherunggegen Ungeziefer (Jahres -Aibonnement ), Vergasung « , resp . Ver¬tilgungsarbeiten im Binzelfall . sowie in der Abteilung Jänt -
mottung . .Mortieador " anerkannt ist .Der Hauptbetrieb befindet sich Bttlingerstr 51 . das T)e-
tailgeschäft nebst Annahmestelle für die praktische Ungeziefer¬bekämpfung und Ausstellung (3 Schaufenster ) ist in der Krb -"

(Künstlerbund ) gegenüber der Reichsbahndirektion .
Um Verwechslungen zu vermeiden , achte
man auf die nebenstehende Schutzmarke
und den handelsgerichtlichen Eintrag

i Deutsche Versicherung Segen
Ungeziefer * Anton Springer
Ettlingerstraße 51

Telefon

prinzeretr . 10 "

£fcf} brauche nur Qummels cRasierme sseJ

Karl Hummel
Stahlwaren - Spezialgeschäft

Holwäger &Hillenbrand Architekten* Büro f.Archifekfur u.Bauauslüiirunö
B . D . A. Karlsruhe a . Rh . Zirkel 33 a

f



Karlsruher Jubiläumsfirmen im Jahre 1931 / Sonierhetla £e zum Karlsruher Ta &blati Seit &ty)

Klil ^ ®tt neu aufgenommen worden . Das
'« de>> N . . Hauses . Qualitätsware preiswert

^ zu bringen , sicherte der Firma
Ml » n„ <?m,m treuer , anhänglicher Kunden , der
®tt 3j flm̂

aär SU Jahr vermehrte , so das; heute
JnfijYi ^ Schöpf weit über die Grenzen

«t u« Landes hinaus einen guten Klang
Firma allseits geschätzt und als°»°ocnd anerkannt ist .

^
Anion Springer .

6̂ tefer
&
«,

m
_ . « pezialgebiet der praktischen Un -

^ es^
'
^ ^kampfung besitzen wir hier eine sehr

^ sitft 1,
® 111,0 unbedingt zuverlässige Firma ,

f »llt9 >ur ö <*3 Wohl unserer Einwohnerschaft
<!«ti^ ^ dienste erworben hat . Es ist die

Versicherung gegen Ungeziefer , Anton
Ä &er r nflerftr . 51 , Telephon 2840 , dessen
?«t, mÄv Herr Anton Springer , es verstanden
" °fie SRpI euEt 25 Jahren seinem Unternehmen
""t ftp *! l *u,t S üu verschaffen . Sein Restreben

noch besiere Ersolge und ratio -
;

^ beitsausführung gerichtet , so das !
>» ,,i . ni I a h r e 1915 die Handels -
5nb 4 r ^ ü r die Kreise Karlsruhe
? ir, . ^ adeu bestätigte , dah diese
' »h ^ ä u u e r l ä s si g und leistungs -
« tu „V ' ' ' i ch eines guten Rufes und
* ie Y » s erfreut .

'

^ „ . ' " ^ rfageitbcit , selbsterfundenen Eiu -
WJM « und Maschinen , sowie Mittel und

dieser Firma sind infolge ihrer Vor" 1"11e11

Alois Zanetti Aachs.
Ausgangs der R>er Jahre gründete der Käse-

sachmann Alois Zanetti im Hause Kaiserstr . K4 ,
gegenüber der Kleinen Kirche, eines der ersten
am hiesigen Platze , ein Spezialgeschäft in Eier ,
Butter und Käse, verbunden mit Großhandlung ,
welches sich zur vollen Zufriedenheit dank sei -
nes großen Kundenkreises entwickelte . Im
Kriegsjahre 3917 starb Herr Zanetti und seine
Frau führte das Geschäft noch so lange weiter ,
bis sie dieses an Herrn Gustav Leonhard , früher
Küchenchef des In - und Auslandes , im Jahre
1920 verkaufte .

Durch Zwangswirtschaft sowie Inflation , wo
Eier , Butter und Käse ein schwer aufzutreiben -
der Artikel war , mußte Herr Leonhard dank
seiner Fachkenntnisse „Feinkost und Norddeutsche
Wurstwaren " zu oben erwähnten Artikeln zu -
legen . Das Grundprinzip seit Gründung des
Geschäftes ist : Qualität , gute Bedienung und
mäßige Preise .

L . Schneyer .

Mt »nd Zuverlässigkeit tausendfach be -
Trotz der allgemeinen Wirtschaft ?-

der Inhaber mit Hilfe seinesc . . . PI — ,- . . . .
Sitfit un^ einigen treuen Mitarbeitern ziel-

m ?m Wiederaufbau der deutschen Wirt -
Jo» j,

'
. wodurch, wenn die Einwohnerschaft

ibr» ,, !. ^ ' nrichtungen der Firma reichlicheren
Jilljop

' ? ." ' acht , eine weitere Anzahl Arbeits -
^ er -.̂ schäftigt werden kann . Wir empfehlen

>» Unternehmen bei Bedarf in Anspruch

d»rx„ Spezialgeschäft Solinger Qualitätsstahl -
!»N ^ ^ siermesscrhohlschleiscrei , Karl Hum -
>i! » j»^ ° erftr . 11/13, empfiehlt wiederum feine ,

~ !i fahren wegen sanften , langanhal -
% r

"2 bekannten Rasiermesser .
eines Rasiermessers ist für den

>t bei iL
1 r 'wn Wichtigkeit , daß er weiß , daß

krvvi OPV <> ; 1

Karl Hummel .

"Li N fV -vv' iu; tun vi «/ w*- ' VHDI
'»fl Sj e

Firma Hummel überzeugt sein
^

darf ,
einij

riesengroßen Umsatz in Rasiermessern

!«ihk>. ^ ,.^ esscr aus edelstem Stahl verarbeitet ,
Sit nfr geschliffen und abgezogen find . Erst
< »Trf.

"at er die Gewähr , gut gekaust zu haben .

'ät ber m ma ' N der Lage , trotz der guten Ouali -
Zt ^ '^ asiermesser, sehr billig zu verkaufen .

gewordene Rasiermesser , ebenso an -
tej A^ neidewerkzeuge , werden in der Schlei
Ürfenj-Ninmel « nit Sve » ialarbeitern sach >' emäi" ' ffett .

mel von Spezialarbeitern sachgemäß

Im Jahre 1894 wurde für ein kleines Ge-
schäst mit einem Schaufenster die Firma I .
Schneyer im Handelsregister eingetragen . Fünf
Jahre später bezog die Firma das Haus Ecke
Werderplatz und Marienstraße , das durch ver -
fchiedene Umbauten allmählich modernisiert und
erweitert wurde . Schritt für Schritt entwickelte
sich die Firma trotz Ungunst der Zeit durch
zähe Kleinarbeit bis aus ihre heutige Größe .
Nachdem im Jahre IM die Mühlburger Filiale
eingerichtet wurde , die auch späterhin umgebaut
und erweitert wurde , trat erst nach dem Kriege
wieder eine raschere Entwicklung ein . Rasch
aufeinander folgten die Eröffnung eines Zweig -
geschästes gegenüber der Hochschule im Jahre
1925 und Gründung des Betten -Spezialhanses
Ecke Werderplatz und Wilhelmstraße . Dem folgte
die Eröffnung eines Bettenspezialgcfchäftcs in
Heidelberg und die Uebersiedlung von Kaiser -
straße ö9 in das heutige Haus Ecke Kaiserstraße
und Kronenstraße . Die Firma wurde nun in
eine Kommanditgesellschaft verwandelt und
Söhne und Schwiegersohn aktiv daran beteiligt .
In diesem Jahre wurde die bereits allen Karls -
ruhern bekannte Prvpaqanda - Eckc am Ludwigs -
platz eröffnet , in welchem in großzügiger Weise
ein Spezialhaus sür die schon seit langer Zeit
geführte Abteilung Herrenkonfektion eingerich -
tet wurde . Daß auch hier die Airma eine glück -
liche Hand gehabt hat , beweist der gute Erfolg ,
den dieser letzte Sproß auszuweisen hat .

Georg Mappes ,
vorm. August Mappes .

Die Firma Georg Mappcs , vorm . August
Mappes , dahier , Karl -Friedrich -Straße 20, zählt
zu den ältesten und bedeutendsten Nähmaschinen -

Geschäften Süddeutschlands . Der Gründer des
Unternehmens war der Vater des derzeitigen
Inhabers , Herr August Mappes , Heidelberg , der
im Jahre 1868, also zur Zeit , als die Näh -
Maschine kaum bekannt und noch als Wunder -
ding angestaunt wurde , eine mechanische Werk -
statte in Heidelberg unterhielt und sich selbst mit
der Fabrikation von Nähmaschinen nach dem
System Grower & Backer Befaßte. Obgleich die
Masse und insbesondere die Schneidermeister
selbst der Aufnahme der Nähmaschine feindlich
gegenüberstanden , gelang es nach zähem Ringen
Herrn August Mappcs , Heidelberg , sich durch-
zusetzen. Nach dem Kriege 1870/71 konnte der
Umsatz dergestaltet werden , daß sich Herr Map -
pes veranlaßt sah , Filialgeschäfte in Bruchsal ,
Karlsruhe , Pforzheim , Freiburg , Basel und
Straßburg zu eröffnen , die nach erfolgtem Aus -
bau von den jeweiligen Geschäftsführern , die
meist aus der Firma August Mappcs , Heidel -
berg , hervorgegangen sind , käuflich erworbeu
wurden . Nur das Karlsruher Filialgeschäft blieb
dem Heidelberger Stammhaus angegliedert ,
deren Leitung dem ältesten Sohne des Grün -
ders , Herrn Georg Mappcs . oblag . Im Früh -
jähr 1899 wurde diese Filiale von Herrn Georg
Mappes unter gleichzeitiger Aeuderung der
Firma aus eigene Rechnung übernommen . Wie
bekannt , vertritt Herr Mappes die Näh -
Maschinenfabrik Psass in Kaiserslautern und
die Kochs Adler - Nähmaschinen - Werke in Biele -
feld , die die besten deutschen Erzeugnisse nicht
nur sür den Hansgebrauch , sondern auch sür
die Industrie und alle gewerblichen Zwecke her -
stellen . Außer Nähmaschinen vertritt die Firma
Georg Mappcs noch die Erzeugnisse der
Trinmph - Schreibmaschinen - Werke in Nürnberg
und die Fabrikate der ältesten deutschen Strick -
maschineu-Werke .

Ed . festerer Nachf .,
Luisenftraße Rr . 24 .

Als Mjähriges Spezialgeschäft am Platze e >np-
fehlen wir unsere Laden - und Schauseuster -
cinrichtungen , Glasschränke in Holz und Metall ,
Ladcnthekcn , GlaSschutzwändc usw . Anfertigung
sämtlicher Schränke usw . in eigenen Werkstätten ,
wie Schlosserei , Schreinerei , Glas - und Metall -
schleiscrci, sowie Innendekoration , Schaufenster -
gestelle, auch Firmenschilder , Buchstaben und
Transparente aller Art . Auto -Ver,glasungen
— Gummiprosile ,

Hahn 1890 - 1831
Das altbekannte , große Spezialhaus sür

Herren - uud Knabenkleidung ivurde im Jahre
189V gegründet . Durch das rastlose Streben
des Gründers hat sich die Firma aus kleinen
Ansängen heraus zu einem der bedeutendsten
SpezialHäuser von Karlsruhe entwickelt . In

zwei geräumigen Stockwerken befindet sich ein
großes Lager eleganter Herren - und Knaben -
kleidung zu billigen , den Zeitvcrhältniffen an -
gepaßten Preisen . Ein treuer Kundenkreis ist
der Firma erwachsen und es wird weiter stets
ihr oberster Grundsatz sein , nur gute erprobte
Qualitäten zu führen .

Kraftverkehr Ochs.
Die im Jahre 1898 gegründete Fahrhalterei

Ochs wurde nach dem Weltkriege modernisiert
und der Kraftverkehr sür Wagen aller Art aus -
gebaut . Nachdem der Gründer Franz Ochs
1927 noch die Firmenbezeichnung „Fuhrhalterei "
in Krastverkehr umgeändert hatte , starb er
kaum ein Jahr später . Seine beiden Söhne
Robert und Heinrich Ochs übernahmen
das Geschäft uud führten es in gleicher Weise
weiter . 1929 wurde dem Krafverkehr noch eine
Kohlenhandlung angegliedert . Von der Stadt
Karlsruhe wurde der Firma die Goldene Me -
daille verliehen .

Zweckmäßige
Frühjahrsgedanken.

Kaum daß die ersten warmen Tage ins Land
kommen , befällt jede sorgliche Hausfrau das
Stöberfieber . Mit einer gewissen Frühlings -
begeisterung werden die Winterfenster auS -
gehängt und mit ganz besonderer Freude wird
festgestellt, daß es nicht mehr nötig ist , den ge -
fräßigeu Ofen zu heize» . Die Herren der Schöp-
sung wollen uicht im Wege sein und ziehen sich
diskret ins Büro oder Kaffeehaus zurück . Wäh -
rend nun die ganze Wohnung , soweit es die
Mittel erlauben , wieder auf Glanz hergerichtet
wird , vergißt man den guten Wärmefpender
meist ganz , denn es hat ja Zeit , man braucht
ihn erst im nächsten Winter wieder und jetzt
kommt doch der Frühling . An das denkt kaum
jemand , daß alle Leute im Spätherbst ihre
Eisenösen richten lassen wollen und daß dann
die Werkstätten mit Arbeit überhäuft siud . Man
muß lange auf die Ausführung der Reparaturen
warten und läßt dann lieber gar nichts richten .
Das ist aber ganz falsch . Deshalb sei daraus
verwiesen , daß jetzt Hafner und Schlosser Zeit
haben für Reparaturen , die bei manchem Stück
durch die starke Beanspruchung während des
langen Winters dringend nötig geworden sind .
Nur ein tadellos instand gesetzter Ofen ist wei-
terhin sparsam im Gebrauch und eine Freude
sür den Haushalt . Deshalb nochmals : laßt jetzt
schon eure Oese» richten !

« 1WIWRE
frische Licht- und Kraftanlagen
^ ktr. Beleuchtungskörper
^chapparate
bissen - Bügeleisen

^ ubsauger
liefert billigst auch zu Teilzahlungen

Akkumulator en - Ladeatation

Telefon 520

26

Beabsichtigen Sie die Anschaffung einer

Nähmalchine
dann bevorzugen Sie «

das „wirklich deutsche "
y p

1 ■ I zuverlässigste und beste Fabrikat

Kostenlose Unterrichte im Nihen , Stopfen and Sticken

ADLER - Nähmaschinen
für alle gewerblichen Zwecke

Zickzack - , Hohlsaum - , Knopfloch - u . sonstige Spezial - Maschinen

Reparaturwerkstätte
/ ür alle Systeme SchreibMaschinen

GEORG MAPPE ) Karl-Friedrich-Straße 20

' 9 ' ilIVlK " ! ' " !si!= «:! ■ iClk ■mS anniuiKi #! HIV - iiuaiiii
liilM
JS ! m

" llfe #

Ed. Riesterer NacM.
Luisenstraße 24 — Telephon 1687

Laden- u. Schaufenster-
Einrichtungen

Anfertigung in eigenen Werkstätten
Aeltestes Spezialgeschäft am Platze

Anlo - Verglasungen aller Arf
Gummiprofiie

?ranz OchfFuhrhalterei
w — — — - Spedition

- Öltransport , Kohlen - u. Holzhandlung
XARLSRUHER KRAFTUERKEHR FRADZ OCHSAusführung v. Lastwagenfern - , Möbel -

und Schnell - Lastwagen - Transporten
Gellertstr . 24 -28 , Tel . 710

Feinkosthaus
Gegründet 1898 — Telefon 4611

Qust. Leonhardt

G, 0j
' Spezialgeschäft in frischen Landeiern , ff . Teebutter
* Auswahl in in - u . ausländischen Käsen , Feinkost ,

e utsche Wurstwaren . Weine , Liköre u . Konserven .

Qualität , gute Bedienung und mäßige Preise .

A . Zanetti Nachf ., Kaiserstraße 64
(gegenüber der Kleinen Kirche ) Karlsruhe

5

Aufwärts seit 1894 durch Qualität

SfHNfHm
Kommanditgesellschaft

Werderplatz 1 [ Damenkonfektion
Kaiserstr . 95 Kaufhäuser Kleiderstoffe
Mühlburg J I Aussteuern

am Ludwigsplatz - Spezialhaus - Herrenkonfektion

Werderplatz - Spezialhaus - Betten , Gardinen
Ecke WilhelmStr .

1906 Möbelhaus I ^

MS weinheimer
32 KronenstraAe 32
KARLSRUHE i. B.

Zahlungs - Erleichterung
Großes Lager Billige Preise

190 «
Auf Straße und

Hausnummer achten . 1931

Möbelhaus Heinrich Karrer
Philippstraße 19 I
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gt
Matrafz/Schoner^
pinfarhtd und dcsireift M *

19
MÖBEL

jeglicher Art
Die neuesten Modelle, prachtvolle Formen

nach Künstler-Entwürfen

QuaiifäSsware
kaufen Sie sehr billig bei

KarlTHome & Co .
Möbelhaus , Karlsruhe

HerrenstraBe 23
gegenüber der Reichsbank

Glänzende Anerkennungen
Riesig große Auswählt

1931
Die Plätze für Spe¬

zialisten und für klei¬
nere © ertflwfMNiniiw
werden 'im ?-?eitag ,
den 2!). ds . Mts . . vor -
« ittags g Udr . auf
dem Mehplah öffent¬
lich gegen Barzahlung
versteigert .

Karlsruh e , den
26 . Mai 1931.

StS &t H ^chbanamt .
Abt . Mark « n . Meile .

Zwangs -

Berlteillmsnl! . ^
Dienstag . !>. 2fi . Mai
1991 . nackmiti . 2 Uhr ,
werde ich in ttarls -
ruhe , im Pfandlokal ,

Herrenstrasze 45».
gegen bare Zahlung
im Vollstreckung ^ ivege
öffentlich versteigern !

1 Radioapparat . eine
Standuhr . 1 Ruhebett
m >t Decke , 1 Svicael -
Ichrank . 1 Waschtisch
mit Spiegel . 1 Nah -
Maschine Haid n . Neu .
1 » irammophon mit
2 Platten , 1 Motor¬
rad <Zis >. zirka 75 m
mrfffl . ÄiMttjjfMJt , 1
" » iri ^ ' r Sckrank . 1
Vertiko . 1 Klügel . 1
Klavier , eine Parti «
Auivbombcn uliv ., 2
FnfcurstÄbl « , 1 Haar -
schneidemaichine . ein
Zimmcrbüfett . ein
Schreibtisch m . Sessel .
1 Bild . 1 StreteiM . 1
Bücherichrank , 1 Etl »
gemäkde , l Schreib¬
maschine , 1 Schrank ,
2 R abpressen . 3 S .nihle
1 Karteikasten . 1 Bü¬
cherstander . 1 Ballen
Lagermandelstosf . « tue
Varti « Zigarren , ein
Kallenschrauk und ein
Sosa .

K a rl s r n h e . den
23. Mai 1931 .

Bürgert ,Gerichtsvollzieher .

Zwangs-
Beriteigenlna .

Dienstag , d . 2«!. Mai
1991 . nachmitt . 2 H6r ,
werde ich in Karls -
rube . im Piaudlokal .

Serrenstrabc 45-, .
gegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :
3 Schreibtische . 2 Bit -
chcrschränkc . 2 Tische .
2 Stühle . 2 Büfett .
1 Vitrine . 3 Sprech -
apvarato . 1 Teppich ,
^ lurgarder . Scbrank .
Warenregal . Schuh -
wacher - Nähmaschine ,

Sattler - Zkälimaschine ,
Holznagelmafchtne ,

Radioapparat .Damen -
fabrrad , 1 Detektor
mit Kopfhörer , ein
Ruhebett . Bild . Sofa
und 1 » lavier .

Karlsruhe , den
23 . Mai 1931.

Rommels .
Kerichtsvoll »i«ber .

Zwangs-
Beriteigeruna .

Zwangs-
Versteilzerunsl .

Mittwoch . d . 27 . Mai
1931 . nallimiti . 2 lllir ,
werde ich in Karls -
riche , im Pfandlokal .

Verreustrahe 45» ,
gegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Schrank , 3 Kreden -
zen , 5 Schreibtische . 2
Schreibtischsessel . sechs
BüsettS . 2 Sofas , 4
? ische . 1 Standuhr , 5
Bücherschrank « . 1 Qel -
gemälde . 1 P . Skier
mit Stöcken u . Schu¬
hen . 1 elektr . .?>änge -
lamve . 2 Vertikos , 5
Ruhebett « « m . Decken
1 Schnellwaage , 21
Bürouhren . ein Zier -
schrank , 1 Zierkom -
mode , 1 Grammophon »-
t'rulie , 2 Ständerlam -
pen , ein Teetisch , 2
Zithern , 1 Partie Her -
reniväsche . 4 Korb¬
sessel . 1 stlurgarderoke
1 Rauchtisch . 2 gepol¬
sterte Sessel , 1 2türig .
Schrank . 1 Boden -
tcppich , 1 Waschmalch .,
1 Zentrifuge . 1 Modor
3,5 PS . 1 Kommode .
1 kl . Schränkchen , 1
Klavier , ein Sta -nb -
Ivrechavvarat . 13 Fahr¬
räder . 4 Gasherd -e , 7
Kohlen verde , 3 Svrech -
apparate , « in Wohl -
muthavparat . 1 Kri¬
senrtoilet >: . 1 Toilette
mir Spiegel und Auf -
sah . 1 elektr . Fuh -
pslegeavparat .

Ferner an Ort und
Stelle , Näheres im
Pfandlokal :
1 Landauer .
Karlsruhe , den

23. Mai 19.31 .
S -lincble ,Gerichtsvollzieher .

Zwangs-
Versteigerung.

Mittwoch . » . 27. Mai
1931 , ttorfirniit . 2 Uhr ,
werde ich in Karls -
ruhe , im Pfandlokal ,

Herrenstrab « 45- ,
gegen bare Zahlung
im Vollftreckungswege
öffentlich versteigern :
5 Schreibtische , vier

Schreibmaschinen , drei
Büfetts . 20 P . Kin¬
derschuhe . 10 P . Da¬
men schuhe . 1 Tisch , 4
Lederstllhl « . 1 Chaise¬
longue mit Decke , «in
Ando . 1 Bücherschrank .
2 Kreden »en . 1 Ver¬
tiko . 1 gr . Spi « gel , 1
GeschäftSIchrank , «in
Ladentisch , 1 Lackfilter
30 » Kg . Sarz . 3 gr
Fässer . 1 Werkbank . 1
Packtisch , 1 Verviel
fältigungSapvara :>. l
Stehpult , 1 Schrank .
2 Nähmafchinen . ein «
K o rbm ö be laa rn it u r ,Bilder . 1 lfhaiselon ..Decke , 1 GlaSschrank
1 Waschtoilette . zwei
Vlüschsefsel , 1 elektr
Standlamve . 2 flu »,
krstiche , 1 Sosa , eine
Drehbank m . Elektro ,
motor . 2 Einspänner
schütten .

Karlsruhe . den
22 . Mai 1931 .

m Meckel .
GerichtSvo ll zie h« r .

Dienstag , d . 2?.
lachmitt .

werde ich in Karls -
1991 . « all 2 Uhr .

ruhe , im Piandlokal ,
Herrenstrabe 45a ,

ecgcn bare Zahlung
im VollstrcckiingSiveg «
öffentlich ineiftbietend
versteigern : ^
1 Woblinuth -Apparat .
1 Kassenschrani . zwei
Büfetts , zwei Stand -
Uhren , 1 Schrank . 1
Flurgarderobe , 1 Wa -
renschrank , 1 Elektro -
motvr . 1 Harmonium
1 Tafelklavier , 3 Tev -
piche . 1 elektr . Graun -
mophon mit 36 Plat -
ten . 1 Bücherschrank ,
1 Klubsessel .

Karlsruh « . d«n
23 . M -ri 1931 .

Gerichtsvollzieher .

ZwMS-
Bersteigerung.

Mittwoch , d . 27. Mai
1991 , nadimitt . 2 Uhr .
werd « ich in KarlS -
ruhe , im Pfandlokal .

Herreuftrabe 45->,
yegen bare Zahlung
im Bollstrcckiingsw « g «
öffentlich mciftbi « t«nd
versteigern :

4 Schreibtische . 2 So -
sas . 5 Büfetts , ein
Spiegelschrank . l »Kre -
den «, 1 Bücherschrank ,
1 Flurgarderobe , « in
kompl . Schlafzimmer .
Toiletteneimer , eine
Kommode . 1 Ziertisch ,
3 Schränke . 1 « l« kbr .
Lüster , lärmig . , ein
Schrankgramiuophon

mit 24 Platten , vier
kompl . Betten u .a .m .

Karlsruhe , den
23 . Mai 1931.

M a i e r .
Ger i chtsvollzieher .

Kriensstrabe Nr . 178.« üdseite , Ecklagc . in
Herrflbaftsbaus

Bel-Etage
mit 6 Zimmern

aus 1. Juli , sowie
5 ZlM .- MhilUN .Pt . . aule Oese » .et . Licht , reicht . Zu
behor . bald , zu verm .
Zu erfragen daselbst
2 . Stock , von 10 —
it . 3—5 Uhr . Tel . 979
Son ntags nicht .

Grob« , schöne
3 Zim .-Wghnung
2. St . . wcgzugsh . au
1. 3 » Ii zu venn . Gr ,
Wohnmans .. 2 Balk .
mon . 136 M Schulbc ,' v'crteiifirn &e 33.
4 Zim .-Wolinung
geräum . , sonn . , ruh . ,mit Bad . DraiSstr . 5 .
4 . St .. per 1. Juli od .
!vät , zu verm . Preis
»0 Jt . Näh . : 3 . Stock
Telephon 6326,

in der Albsiedlung m .
5 Zimm ., Küche , Bad
und Garden , sofort

zu vermieten
oder zu verkaufe » .

Nngeb . unt . Nr . 5272
ins Tagblattbüro erb .

4 Zim.-Mhnung
Wcinbrcnnerstr . (Neu -
bau ) , mit Diele , ein -
gc richte teil ! Bad und
Sammelheizuiig , auf
1 . Juli zu vrrmietcn .
Zu erfr . : Waldstr . 1 .

Grobe . lonnige
4 Ziinmerivolmung

m . Bad n . Zubehör .
3. St .. auf 1. Juli zu
v« rm . Anzufeh . Werk '
tags 11 —3 Uhr . Näh
Herreustr . 3 , bei Kalb .
(Auch für gewerbliche

Zwecke «« eignet . )

Zimmer
WelteiM . KY . n.

möbliertes
Wohn - u . Scklafzim .
auch « mzeln abKiigeb .
mit Balkon u . Fluge !
zu vermieten .

Lcereö Zimmer
an berufst . Frl . fof .
od . später zu vermiet .
ivtonatl . 18 y/ . Anoeb .
unt . Nr . 5275 i . Tag
blattbii ro erbe ten .
Möbliertes Zimmer

sofort oder später sehr
billig zu vermieten .
Zinb . Breckhftrabe 14 .

2—3 Z.-lMng .
von pünktt . Zahter zu
miet . gel , Z!äbe Ar -
beitSamt . Angeb . mit
PreiSang . u . Nr . 501
NlsTaal ' lattbiiroerb

Kinderlos . Ehepaar
sucht per fof . od . spät .
9 Zimm . -Wohna . mit
Zubeh . Babnhofnähe
beporzugt . Angeb . unt .
Nr . 5269 i . Tagblattb .

4 Zim .-Wohnung
mit Bad u . Zubehör
von Beamte nfnimlie
(3 Erw .> gesucht .
Angeb . mit . Nr . 527»
ins Tag blattbüro erb .

2 Ziln .-Mkmung
IN. Küche zu irrieten .
Angeb . unt . Nr . 527«
ins Tagblattbüro erb .

Herrschaftlich «

6 Zimmnlnung
mit Zubehör , Etagenheizung , in schönster
Südlage des Kaiserplades , per 1. Juli d . I
zu ocrmieteu . Näheres Stesantenfir . 84, vart .

Familien - ftaef)richten.
Vermählte .

Rudolf Seger , Anny Deger , geb . Konstan -
^er , Pforzheim . — Adolf Äaurer , Lore Mau -
rer , neb . Schmidt , Pforzheim . — Walter -
Stößer , Nany Stoßer , qeb . Scheller , Pforz -
heim .

Gestorben.
Luise Günther Witwe , qeb . Roth , 81 Jahre ,

Pforzheim . — Heinrich Lauer , 52 Jahre ,
Marie Brand , qeb . Änderst ,

öbl . Zimmer oder
ans . m . etw . Küchen *

benüb . fof . gef . 2 Er -
ivachf . n . 1 Kind , ein
Bett kann gestellt wer -
den . An « eb . m . Preis

Nr . 5274 i . T agbl ,

Helle WsrWätte
zu mi «ten gesucht für
ruhig ., folid . Geschäft ,
Ziähe Hauptpost . An -
geböte unter Nr . 5277
uS Tagblattbüro erb .

Kapitalien

Geld auf
auszuleihen . An¬
kauf v . Nestkanf -
fchillingeu . durch

Hnpothekeugelchält
Karlsruhe .
Hirfchstrabe 49.
Telephon 2117 .
gegründet 1879.

psieni-küsis
\ede Ausführg . u . Größe v . ■»

einfarbig und gestreift

Matratze S '
Jacquard - Drei !, 3teilig ,
mit Kopfkeil . . . .

3n Alliern jchöne

Es sind noch größere MeO |!e® „
durch Wasser beschäl

Bellen , Matratzen, Steppl"'S , well unler Wj
*

abgegeben werden . Es Hand e '
ge,

meist um Wasserflecken , oN»
einträchtigung der Qualität

„ zimmern , sämtlich .
Zubeh ., zu verkaufen .
Angeb . unt . Nr . 515
ins Tagblattbüro er b

1 öpel biefersag ,
geschloffen . 4 ' 16

1 Pofiaih
Vi Jahr gefahren , gut
erhalten , billig zu ver -
kaufen . Angebote imt .
Nr . 5267 ins Tag
blattbüro erbet en .

b n o b n
m : t 4 —5 Ziyi . -Wobn . .
per früher oö fpäler
günstig abzuacben —
Näheres sofort ^ eo-
poldstrafte ll «Ladenf .
t^ast n ? u «r Hcnwaacn ,S m lang . 1 Kasten -
wagen mit Leitern ,i Mebacnvagen mit
Krems , l hölzernes
Jauchefast . i 2rädrig
Janchefafi , 250 Liter

ha ! zu verkaufen :
Karl - ^ ilbelmstr . KS

Molkerei .

«reriteacttrch unaereFach
irbelter unter daran tie bei
billlA^er Berechnung lr

Stand gesetzt
B. Schmidt 5 Eons.
Uebelstr .U Kaiaerstr . 20f

T elephon 04i0— C44i
Gasherd

weift . Zflamm . . Brat -
und Wärm -eröhr -e . für50 . Jl tu verkaufen .
BrabmSftraKe 10 , I .

Siir Brautleute !
Oiaiiagoni-
f

Säifafzlwr
formlchvucs Modell ,hockglansvollert . beste
Arbeit ' voll abgesperrt ,180 eni (^ ard . -Schrk .,elea . Fnsiertoil . usw . ,zu dem auwrsewöhn 'l .blllraeu Preis v . uur

695 Mark
Sil verkaufen.Schon — Möbelgefch .4 Erbvrinzenftr . 24.

75 Jahre , Heidelbcrq . — Anna Holschuh ,
geb . Müller , 62 Jahre , Heidelberq . — Bern¬
hard Müller , 70 Jahre , Windschläg .

Hnzeisen-
Mfiteure

eine gute Reklame -
afe fofort gesucht .

Gilt Kräfte wollen sich
melden . Kuchdruckerci

Kcikendörfer .
Heilbronn a Ä ..

Bleichstrahe 15 .

BerNerunlis -
unterneWsn

am Plad « sucht jung ,
i . Ve rsi che ru n gs wehen
und in der kauf mann .
Buchführg . erfahrene

Krast
mit Mittclfchulbildg .
Mesuche Zeugnis -
abfchnften nnd felbst -
gcschri« b«uem Lebens -
lauf find zu richten
an Postlanerkart « Nr . 1

Hanvtvostamt
Karlsruhe s. Baden .

22jähr . Geschäststoch -
ter m . sehr guter All -
gemeinbildung , auch
Ha n de l ss chu I bi l d u ng,m \ IZtelie
als Solontöiin

in Kaffee -Konditorei , | ,auf sofort . Angebote
unter Nr . 513 ins ;Tagblattbüro erbeten , j
Selbständ . Hauödäl -

tertu (32 I . . kath .,
gesund ) mit lehr gut . ,
langj . Leugn ., s. Stelle
' fräuenl . Haush . od .

Herrschaftshaus , evtl .
auch in Pciisionsb « tr .
auf 1 . oder 15. Juni .
Angeb . unt . Nr . 527S
ins Taablattbllvo erb .

MäAen
welches in besseren
Häufern gedient hat ,
mit gut . Aeugn ., sucht
sür sofort od . 1 . Juni

itcH« .
'

Angebot « an
K . Kcck .

Röt im Murgtal .
O . -Amt Freudenstadt .

Verloren
Am Douucrowg vor¬
mittag wurde beim
Einkauf ein Leder -
inäppchen m . Pavier -
geld vcrloreu . Der

b . ält . Ehep . Ang . it . r« dl . Finder wolle sichÄir . 527g i . Tagblattb . i . Tagblattb . melde » .

Stfifa ?zirnmer
Wir haben ein eiche¬

nes Schlafzimmer amLager , bei welchem aueiner Stelle der Kour -
nier gerissen ist. Ter
schaden wurde vouuus ausgebeffert . fodas , « r kaum noch sichte
bar ist . Di « Qualitätist sonst gut . für was
wir Garantie leisten .ES bandelt sich um
ein modernes Zimmer
mit »teilig . Schrank .In ne n spie gel , weitem
Marmor el« . Wir bie -
ten Ihnen da, -. Zim¬mer zum herabgesetz¬ten Preis von 45«
an . Wenn Sie Be -
darf für ein solches
Zimmer haben , lassenSie sich diese Gelegen -

ÄÄ ™ '
Carl Baum & Co.
Erbprinzenstrak « 30.

Zirka 1000 Liter
AmmM. - Wein
M '40 4 , 10(X) LiterMmolt
a 18—20 hat ab¬
zugeben .
.. ,Sr . Siegel II .Zalfeuban sen lVad .)

neu . Holz , 4X1 Mtr .u, 2X1,25 Mtr . . u-nd
eine Anzahl Werkzeuge
. Autowerkstätte , sehr
nllig zu verkaufen .Angeb . unt . Nr . 51 «
ins Tagblattbüro erb .
Einige Aut » -Decken ,«5X105 . gummiert b.» > 7o. mit Schläuche

(neu ) , lehr billig , u .
einige Schläuche noch
für Schiviinmzweck « zu
verkaufen . Schcsfelstr .Nr . 20. 3 . Stock .

Äfzirnrner
Wir haben bei einem
Ncukauf ein gut er -
haltenes eich . Schlaf -
zimmer in Zabluiig
genommen . Tiefes
Zimmer besteht aus :
1 . gr . Spiegelschrank
lür Kleider u . Wäsche
1 Waschkommode mit
echtem Marmor und
Spiegel . 2 Bettstellen .2 Nachttische m . Mar -
mor . 1 Handtuchhalter .Wir bieten Ihnen die -
scs Zimm « r zu 2»« M
pii Uitte sehr aiiiist .( Akgetiheit , weil das
Zimmer wirklich ichr
gnj erhalten ist.

Möbelhaus

Carl Aaum & Co.
Erbprinzrnstrafte 30.

^ Kein Laden ,« tänd . Lag . üb 100
Zimmern u . Küchen .

Teilzahlung .

drelkiert : } . .. ,buud . bildlchon . , I .
sehr ioftäl #®1' it ««':sehr

'
wachla^ ^ d-AD » a«e : 1

I Schnauzer .
billig im HF
verkaufen . ÄU® -ß
den Hunde »»» .
reu ang - noiuw ^

Klemm . ,,
Drcllur -Än '^ K

Rintheimeritra " - y

20—SO Ztr . Hartholz ,
1 Ziege unter 3 die
^vahl , Sckinauzerhüu -
din mit einem 6 Wo -
chin alten Jungen
«männlich ) zu verkf .
Anzuf . Ecke Vorholz -
u . -Lorenzftr . Laaerpl .

Motorrad
200 ccm , steuer . nnd
lübrerlcheinfrei . mit
„ Jap -Motor "

. preis -
wert zu »erkaufen .Weber . Bachstr . 81 .

Ford 1350 PS
birnoufine

Fiat 6 30 PS
legen Kaff «, in fahr -

.»ereitem Zustand , per
scsort abzugeben . An -
pcbote unier Nr . 52««
ins Tagblattbüro erb .

Prrma Damen - und
Herrenrad , noch neu .
billig abzugeben .Klvsestrake 35, 4 . St ..S o i n e g g .

stets ansekaun ^ ^ '

MM
werden Mg?

bj a» r

Kleines
offen . a« g«n ,kaufen gcsulvr .

Nr .m . Preis
ins TaablatW ^

Midide« ««

Handiaagen
f . Milchhändl . zu vkf .Tullastr . 70. III ., lks .

SelbstinI «L >̂ ^
» rll

'
ev . ,

(?6tyr

2 gute Auziige . du « ,
kelblau u . dunkel , I »
Ktoss . St . 30 Jt , stark «
tfiflitr , rostbraun , elg .« eideukleid . Nr . 44 ,wie neu . 12 M Her -
reitftr . 20 . 1 Trevv . r .

Zervelat -, Salaml -
Wurft lohne Koblauch >
von Rind u . Schwein ,per Pfd . 1 .10 Jt von
5 Pfd . an .
^ ttoSievers . Niendors
bei Lokstedt . Holstein .

wünscht
mittl . SB«««;
Lehrer von
iiiirti W : tw . ff ' /St . !'

machen Si « jflief
das Leben scd ,j
Rine Einh - ir ^ V
Ihren Wünsch «

^
auch I h r e » *^ l ;
Richtunß o^ cB £

TausendeTausenne
folareich bP |
Vorschlag

Bett.Reu . 30 rJJ - ' J

, Uer Ji " "

Mannheim ?
Heinrich -L anZ

19cß braueße nur
^Hümmels as/ermes &e

k
KarI Hummel. M r ^

Atelier für Fußp^ | J
Neuzeitlich eingerichtet . — ß ° rS

Behandlung . ,
Frieda Pfeiffer - Kocn 8 i.

Telephon 55 . Bahnhofstro ^ tst*'
Straßenbahn -Haltestelle Kla UP~' ^

atlos - Uflrct du rch

Und da glauben Sie noch , daß Ihre Artikel s' f^
nicht auch durch Anzeigen verkaufen la*50
Inserieren Sie im Karlsruher Tagblatt und ^ eSncch vor Pfingsten ! Sie werden sehen . d&U
sich lohnt .
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